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celegtaphiſche Jioli hen. 


Inland. 


— In Moftic bei Soliet, IU., beging 
©. W. Lane, früberer County Schif- 
meifter, aus unbekannter Veranlaſ— 
fung Selbſtmord durch Erſchie Ben 

— Die Jllinsifer Staatsle; 

Gatte geitern wieder fogui wi > blau: n 
Montag. Im Senat waren nur fünf 
Mitglieder erichienen. 

— 63 verlautet, Prafident Mefin: 
Iey habe tem Senator Chandler regen= 
über erflärt, eö werde ein? neue Wäh- 
rungs-Kommiffion nah Europa gr- 
Jandt werden. 

— Der 46jährige Thomas Ira 
wurde zu „oliet, JU., von einer I 
gir-Lofomotive der Chicago: & Alto 
Bahn überfahren und getödtet. 


inor 
en 
+ 


— Zu Brooffield, Maff., wurde 
Francis ©. Neivton, ein wohilhabender | 
Landwirth, jowie jeine Frau und feine | 
Tochter in ihren Betten erfchlagen vor- 
gefunden. | 

— Im Mabama’er County Lime: 
ftone lebt eine STjährige rau Namens | 
Polly Emery, die angebl’ch jegt einen | 
Derjüngungsprozeß durchmacdht, wieder | 
Thiwarzes Haar und ein ganz neue na= | 
türliches Gebih erhalten hat. 

— In Greentown bei Kokomo, Ind., 
legie geſtern der Stadtmarſchall ſetn 
Amt nieder, ſodaß das Städtchen, mit 
ſeinen 2000 Einwohnern und mehre- 
ren bedeutendenFabriken, jetzt thatſäch— 
lich feinen einzigen Boliziiten 
Ein Gefängnik hat es auch nicht; vor 
mehreren Monaten wurde das Gefäng- 


islatur ſe 


— | 
. binterläßt eine Frau und drei Kinder. | 


befikt. | 


ierten Floor—Refte Dual. 
aufdem Main Gloor—bV) Stüde 


nr in ſchwarz 
autdemdweiten 3: vv r--Fılj Schnürfchube 


-Beite Seifen- 
beritabl Gabel, 
DOC Defler, 


Kappen, Drive 


n3 und © öß, nt, wer 
— I) Y)a irds 


if 
e 


Pfd. Bühien . . ı 
—— 


ein 


niß, eine bleine Bretterbude, auf Wal-⸗ 


zen geſetzt und mit Pferden 
ſchafft. 

— Aus Niagara Falls, N. Y., 
gemeldet: Die erſte Beſchlagnahme 
von Pelzen unter dem neuen Geſetz be— 
treffs der — 
Wend hier erfol⸗ 

kiſton von L 
Paſſagierin 
high-⸗Valley-⸗Vahn war, der aus 
da herüberkam, wurde 
Jade im Werth von $200 mwegrenon- 
men. Frl. PBarkifton erklärte, 
dDiefelbe 1894 in Zondon ge taufi. 
befindet fich jet im Hotel „abe 
Bemahung eines Zoll- Inſp 


Ausſsltand. 


fortge⸗ 


ond DON, E ngl land, welche 
auf einem Zuge der Le⸗ 
Cana— 


— Die Mutter de3 Kaiſers v | 
tanlers von Ko | auf $12 


Prozent he 


rea iſt in Söul geſtorben. 

— Aus St. Petersburg wird das 
Ableben des ruſſiſchen Unterrichtsmi 
niſters Grafen Delianew gemeldet. 

— Der weithin bekannte engliſche Ma— 
ler Henry Stacey Marks, Mitglied der 
königl. Akademie, iſt geſtern geſtorben. 

— Frl. Marie Louiſe Ney, * 
nichte des berühmten Marfchall Ney 
aus der geit desEriten Napoleon, Br: 
de geftern in ihrer Wohnung in Par 
erſtickt vorgefunden. 

— Die ruſſiſche Botſchaft in der tür— 


mit einem Bomben-Attentat 
worden ſein, 
ſeine Oppoſition 


bedroht 
„wenn Rußland nicht 
gegen die Verbeile- 


rung der Lage der Armenier einjtelle.“ | 


der | Getreide nacı Chicago auf den Martt 


bielgenannte Ellenwaaren-Händler, iſt 


— Rudolph Hertzog in Berlin, 


geſtern aus dem Leben geſchieden. Ob— 
wohl ein Jude, 
Glaubens: und Raffegenoffen 
wiſſen und ſtellte niemals ei: 
liten in ſeinem Geſchäft an. 

— Die Zugänge zum böhmi ſchen 
Landtag, der geſtern wieder eröffnet 
wurde, werden bon der Polizei be— 
wacht. Nach Verleſung der Eröff: 
nungs⸗Red de des Ober-Landmarſchalls 
brachten die Mitglieder enthuſiaſtiſche 
Hochrufe auf den Kaiſer Franz Joſef 
aus. 

— Kaiſer Wilhelm ſtattete der ruſ— 
ſiſchen Botſchaft in Berlin einen uner— 
warteten Beſuch ab und hatte mit dem 


nichts 
n Israe⸗ 


imen 


Botſchafter eine Unterredung bon einzr | © 


halben Stunde. — Der Kailer hat dein 
tathotifchen Bifchof Anger von Süd: 
China den Rotben Adler-Orden ver: 
lieben. 

— Depefchen, die aus Mombafa und 
Sanfibar in London eingetroffen find, 
melben von neuen Kämpfen, welche die 
Macdonald'ſche Expedition in Uganda 
hatte, und in denen Macdonald ſelber 
und ein Miſſionär Namens Pinkimg— 
ton fielen. Nähere Berichte liegen noch 
nicht wor; es ſcheint aber, daß die Su— 
daneſen auf's Neue gemeutert haben. 

Tyruppen werden jetzt von der Station— 
Mochakos auf den SchauptEb geſandt. 


wird 


wollte er von ſeinen 


oquet Rubber 5 
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jchiweres aebleichted Handtuch 


5 Slumpenitärfe, das Pfund _ 


— Der britifhe Schäamt3=Sefre- 


ı tär Balfour gab in einer Rede, weiche 


er geftern Abend in Mancheiter Hielt, 


| allgemeine Andeutungen über die bri- 


tiſche Politik in China. 
ide Pobitif in China. Er erklärte, 
Jland wolle vollſtändige Handels— 
eit erlangen, nicht allein für ſich 
[oft, Sondern ebenfo auch für alle an= 
Nattonen; e3 fei für ein allne- 
ines gleiches Fed, ohme Ertra-Be- 
günftigung gen für irgend eine Nation. 
Die Bri m n Intereffen in China 
fıten auf das Handelsgefhäft, und 
nicht auf neuen Gebietg- 
gerichtet, melche eher ein Nachtheil, ala 
Bortheil ferien, da fie Verantmwort- 
Tichteiten fowie Opfer an Geld und 
Mannichaften in Sich Tchlöffen. 
Dampfernachrichten. 
Angekommen. 
New York: Furneſſia von Glasgow. 
Gibraltar: Kaiſer Wilhelm II., von 
New York nach Genua, 
Rotterdam: Obdam von Nem 
Antwerpen: 
Dorf, 
Southampton: Palatia, 
York nıd) Hamburg. 
Hamburg: Wiejia von Baltimore. 
Bremen: Kaifer Wilhelm der Große 
von New Vor. 
Abgegangen. 
New York: Trave nach Bremen. 
Boulogne: Amſterdam, von Rotter— 
dam nach New NYork. 


Seoolalbericht. 


Von der Börſe. 


Er erchlärte 


— * 
m or 
83 
2 2,3 
ne 


‚3 

a & 
- 
fe} 
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Hort 
Kenfington von Neiv 


bon Nem 


Präfident Carter in fein Amt eingeführt. 


‚Herr Zina R. Carter, der neuer- 
mählte Präjident der Handelsfammer, 


| it geltern in fein Amt eingeführt wor- 
it oeftern | 
Der tl. B. Bars | 


den. Seinem Vorgänger, Herrn Wm. 


I. Bafer, drüdte die Körperichaft in | 9x 
. E | ma IT 
ihren Dant 


angemeflenen Beihlüffen i 


ı für jeine umfichtige Verwaltung des 


| Amtes 
eine Robben: | 


fie habe | 
Sie | 
RER: | 


| Handelstammer 
| Mitglieder, 





| 
| 
| 
| 


aus. Die 
hatt Herr Baker befanntlich abaelehnt. 


Betrage von $288,940.40 
Ausgaben im Betrage bon 
042,46. Der VBerwaltungsrath theilte 
mit, daß der Zinsfuß der fundirten 
Schuld der Handelstammer, welche fich 
50,000 beläuft, von 5 auf 4 

erabgejeßt worden Sei. Fallia 
diejelbe am 1. Juni 1927. Die 
hat zur Seit 1835 
Die Mitgliedſchaft iſt er— 
heblich im Preiſe geſtiegen, ſeit die 
Neuerung eingeführt iſt, daß beim Ab— 


wird 


leben eines Mitgliedes den Hinterblie— 
benen ein 
gezahlt wird. — Während des letzten 
J hat die 
Mitglieder durch den Tod derloren, 


Sterbegeld von 84000 aus- 
Handelskammer 22 


darunter George M. Pullman, Herbert 


| Alward, Grant Eichendurg, William 
tifchen Hauptitadt Konftantinopel Toll | 


George Mebger, Orrington Zunt, Wil- 
liam U. Hammond und Hugh MeMil- 
lan. — Nach den jtatiftifchen Ausmeit- 
Er des Sefretärs Stone find im ber- 

floffenen Sabre 296,767,116 Bufhel 


gebracht worden, 40 Millionen Bufhel 
mehr als je zubor in einem \ahre. 
Berfandt wurden von hier aus 252,- 
624,402 Bufhel, 30,000,000 mehr, als 
im XNahre 1896. Von yYitindern, 
Schweinen und Schafen famen im 
Sahre 1897 zujammen 14,525,288 
Stüd im Gefammtwerth von $207,: 
235,636 auf den Ehicagver Markt, ge 
gen 13,850,603 Stüd im Werthe von 
$179,876,997 für das — 
— — 


—— — Frauen — 


Die Freunde froher Faſchingsluſt 
werden am näditen Samſtag 
Gelegenheit erhalten, im Kreije gleich» 
aefinnter Genoffen einige amiüfante 
tunden zu verleben. Der durch feine 
früheren FFeftlichfeiten mohlbefannte 
Columbia Frauen-Unterſtützungsver— 


:Berein. 


| ein veranitaltet namlich an diefem Ta= 


ae in der Afhland-Halle, Ede Divifton 


| Straße und Wfhland Abe., feinen drit- 


ten großen Vreismasfendall, auf den 
e3 ohne Zweifel höchit gemüthlich und 
bergnügt zugehen wird. An zahlrei- 
chen Ueberrafehungen, an mwerthoollen 
Preifen, quten Getränten und Erfri- 
Ihhungen aller Urt wird auch Diesmal 
fein Mangel fein. Dem Prinzen Kar- 
neval und feinem [uftigen Gefolge darf 
alfo ein glängender Empfang in fichere 
Aussicht geitellt werden. 


Ermerbungen | 





| einzelnen 


hinab. 


vildienſtgoſetz. 
Wiedererwählung ſtgoſetz 


Politiſches. 
Der erſte Tag der „Lexow“'-Unterſuchung. 


Sivildieufteramen für Feuerwehrleute. 


Die vom Staat-Senat veranlahte 
Unterfuchung der hieligen Polizeiber⸗ 
maltung iſt jetzt in vollem Gange. 
Nach der Eröffnungsrede Senator 
Berry's zu urtheilen, hatte Mayor 
Harriſon vollkommen Recht, wenn er 


geſtern erklärte, daß das Ganze weni- 0 


ger auf eine Sondirung etwaiger 
Uebelftände im Bolizeimefen hinaus 
laufe, al vielmehr den Ziwed habe, 
der 


Senat eingejegte Ausichuß ift nicht 


dazu da, irgend Xemanden zu verfol- 
aen, noch zu vertheidigen,“ bemerkte 


aen iraend eine der Staatölegislatur 


porliegende Maßregel zu agitiren. ES | 


ift in der Preffe mehrfach öffentlich Di 
Beihuldiqung erhoben worden, daß 
die ſtädtiſche Zivildienſtkommiſſion 
ihre Pflicht nicht erfülle und daß die 
Polizei unter ihren Mitgliedern an— 
ſtößige Elemente enthalte. Dieſe ſchwe— 
ren Anſchuldigungen in unparteiiſcher 
Weiſe zu unterſuchen, darin beſteht die 


Aufgabe dieſer Kommiſſion. Wir ha= | 


ben zu unterſuchen, wie in dieſer Me— 
tropole das Zivildienſtgeſetz ausgeübt 
und ob die Polizei zu politiſchen Zwe— 
cken benutzt wird. Jedermann mag uns 


Beweiſe und Gegenbeweiſe unterbreis | 


ten; beide werden Berückſichtigung 
finden. Beruhen die erhobenen An— 
ſchuldigungen auf Wahrheit, ſo ſollte 
das Volk hiervon Kenntniß erhalten, 
und ein Gleiches kann die Polizei ver— 
langen, wenn man 
Weiſe angegriffen hat.“ 
Kaum hatte Senator Berry 
Gröffnungsanfprache beendet, 
Korporationsanwalt Ihornton ji) 
das Wort erbat. Er gab dem Sonder: 
ausihuß die Verficherung, daß Die 
gegenwärtige Stadtverwaltung jever- 
zeit bereit und willig Sei, 
alle verlangte Information zu erihei- 
len. „Wir jelbjt wünfchen e3 zu mwilten, 
menn irgendmwelche Uebelftände vor: 
berrichen, damit wir fie befeitigen 


| Zönnen, denn die jebige ——— 


tung will nur das Belte für Chicago.“ 


| Nachdem alddann auch noch —— 
Bliß, die eigentliche Seele der ganze | 
| „Zerom“=Unterfuchhung, und Bräfident 


gi ldienſtbehörde, 
alten, wurde in 


Kraus, von der 

furge Unfprachen aeh 
ber Nacmittagsfitung, c als erſter Zeu— 
ge, Sekretär Glenn vernommen. Er 
wurde zuerſt veranlaßt, genau anzuge— 
ben, welche Schritte nöthig ſeien, um 
als P 
Liſten geſtellt zu werden. Dann 
mußte Glenn die Amtspflichten der 
Polizeibeamten definiren, 
vom Chef bis zum unterſten Blaurock 


wirklich Senſationelles zu Tage ge— 
fürdert worden wäre. Herr Glenn 


mußte zugeben, daß Die gegenwärtige | 
Sivildienitbehörde noch feine Prüfun= | 


gen für Sergeanten, Lieutenants, Ka- 
pitäme und Infpektoren vorgenommen 
babe, und daß die betreffende Unmär= 


terlifte feiner Zeit dam Polizeichef Ba= | 


denoch übergeben worden je. Was 
aus derjelben geworden, mwille er nicht. 


ter den Beltimmungen des Verdienft- 
ſyſtems angeſtellt?“ 

„Nein. Mit mir ſtehen auch noch et— 
30 andere Angeſtellten unſe— 
ver Departements 
Wir ſind niemals auf— 
gefordert worden, das Examer 


DE —— * begen.“ 
Schatzmeiſter Hamill berichtete für das » 


hp ta F ho Gr f > tm | 
abaelaufene r über © hmen ir H: — 
er ‚sahr über Einnahmen im | Qeute noch im ftädtifchen Dienfte ftän- 
und über | ae 
279 a | en, 
DAIgI, | 109° 


Auf die Frage, wie viele 60 Tage- 


antwortete Herr Glenn: „Etma 

x Bezug auf die wieder angeftell- 
ten „Star Zeaquers“ jfagte Zeuge aus, 
daß fie fammtlih Zivil — 
gewefen und ſich, mit wenigen Aus— 
nahmen, eines gutenRufes zu erfreuen 
gehabt hätten. Dieſe Letzteren ſeien 


ſofort entlaſſen worden, nachdem man | gen viefen Anirag ſfodah zwei Stim- 


EHE O5 ; 1 an der benötigten 
Don einem Briefe Chef Kipley’s an die | 1 3 
Porldienftfommiffion, in welchem der= | Rent, 
| Affen“ mitgebraot hatte, gerieth ob | 
beten haben | ” 2 
— dieſer Abweiſung 


Zorn und benahn ſich ſchließlich 


ihren „Record“ in Erfahrung gebracht. 


ſelbe um kleine Vergünſtigungen für 
ſeine „Star Leaguerz” 
foll, mijfe er, Zeuge, nichts Näheres, da 
diefer Brief nicht Durch jeine Hände ge= 
gangen Sei. 

Der erite Tag der „Leroin"- -Unter= 
fuchung ergab noch, daß ein Blaurod 
(de Soufa) das Ziwildieniteramen be- 


anderen Boliziften (Regan) verjchie- 
den angegeben wurde und Ichließlich, 
daß die Zivildienftbehörde einen neuen 
Ausdrud für das Wörtchen „Entlaf= 
fen” entdect habe. Für jie gibt e3 
nämlich feine entlaflenen, 
„geichiedene“ PVoliziiten — ein Syno= 
nym, das fih aud) Senator Berrh fo- 
fort zu eigen machte. 
* * 8 


Auf 


bildienftaeiehes unterjtellt werden. D 


Reihe, die alten Angeftellten des De- 
partements politiichem Einfluß zu ent» 
rüden. 


—— — 


* Qakt Euch nicht3 Anderes in die 
Hand fteden anftatt Fzleifher’3 Deutjche 
Stridmolle. Xeder Strang enthält das 
Wort FFleifher's. Keiner ift echt ohne 
dasſelbe. 


* Der Schuhhändler Israel Stein 
von der Blue Island Avbe. hat ſeine 
bisherigen Angeſtellten Otto E. Dur— 
kop und Miß Florence Stibbs unter 
der Anklage verhaften laſſen, ſie hät⸗ 
ten ihm Fußbekleidungen im Werthe 
von 82000 geſtohlen. Kadi Schulte 
verſchob das Vorverhör der Beiden bis 
zum nächſten Samſtag. 


e ſchen Drähte, 
Senator Berry unter Anderem. „Auch 
ijt eö nicht feine Aufgabe, für oder ges | 


| Vorlage heift es nämlich, 
Geſellſchaft 


dem Komite | 


olizei-Anmwärter auf die Reſerve- 


nicht unter dem Bis | 


| Harrifon die Orinanz mit 
| Beto 


Pe * u 
betreffenden Prüfungen werden —* Des Bene DI 5 
in der nächiten Zeit abgehalten und BE . für den Wafferverbrauch 

man bezwedt mit dem Plane in erfter | Xder 


hicago, Dienftag, den 11. Januar 1898, 


Stadtrathsfigung. 
Ein neuer Plan zur Straßen-Tunnellirung. 


Mayxor harriſon will von den „Strohpuppen“⸗ 
Sefretären der Stadtrathsmitglieder 
nichts wiſſen. 

Ein fetter Biſſen ſteht den auf Beute 
dieſer Art lauernden Grabſch-Aldet— 
men in Ausſicht. Eine Geſellſchaft hie— 
ſiger und öſtlicher Kapitaliſten, die ſich 
die „Underground Subway Company 

of Chicago“ nennt, hat nämlich) geftern 


| Abend dur den Stadtvater Powers 


ı eine Ordinanz einreichen lafien, in der | Kondukteur Burke im Ka Sale Ste.-Tunnel 
| fie um Gewährung eines Freibri efes 
ſtädtiſchen Zivildienſtkommiſſion 
eins am Zeuge zu flicken. „Dieſer vom 


für eine unterirdiſche Tunnelleitung 
einkommt. Dieſer Tunnel ſoll > 


' Aufnahme der verfchiedenen Kabel, d 
Zelephon- und elektrie | 
und | 
projeftirien | 


Telegraphen-, 
ſowie der Gas— 
Waſſerröhren und der 
Rohrpoſtleitung dienen; er wird ſich 
unter jeder Straße und unter jedem 
Gäßchen in dem von Aſhland und 
Michigan Avenue und von Divifion 


und 22. Straße begrenzten Terriios | 
Raum in der) 
Iunnelleitung fol an die verfchiedenen | 
ı Gejelichaften verpachtet werden, 


rium binztehen. 


irgend einer Kompenfation an 


Stadt jteht in dem Freibrief aber fein | 


Sterbenswörtchen. Wohl aber ver: 


langt man die Gerechtfame gleich auf | 
| fünfzig Jahre. Fernerhin erhellt aus | 
der Fallung der Drdinanz, daß die | < 
„Underground Subwan Company of | 


Chicago“ noch ganz andere Dinge im 
Kopf hat, als fie jegt angibt. 3 
dag 
das Recht 
werben joll, den Tunne 


aber unter Umftänden fogar eine zwei 


da die Tunnelleitung gemäß den — 
ſtimmungen der Ordinanz eine Br 
von 18 Fuß haben darf; ſie muß min— 
deſtens 20 Fuß unter dem Straßen— 

Niveau liegen und darf in keiner Weiſe 
das jetzige Kanaliſationsſyſtem beein— 
trächtigen. Innerhalb 
nach Verleihung des Freibriefes muß 


ite 


mit den einſchlägigen Arbeiten begon 
nen und das ganze Syſtem innerhalb 


ſieben Jahren fix und fertig ſein. 
Alderman Powers ließ ſich über die 
Ordinanz folgendermaßen aus: 


hat ein Be— 
triebskapital von drei Millionen Dol— 


lars an Hand. Ihr Präſident, George 


W. Jackſon, iſt ein Kontraktor; der 


ſelbe gehörte früher der Firma Wilſon 
de 
Baltimore, 
der Geſellſchaft. 


Jackſon an. John Phelan, von 


ſoll ſpäter vom Stadtrath beſtimmt 


werden. Die neue Ordinanz hat mit 
Vorlage 
nichts zu thun; letztere iſt ein für alle- 
mal abgethan. Die Subway Company 


) RKhme— — 
Aufnähme wie algähriich, 


der Bacon Compreſſed-Air— 
will einen Tunnel zur Au 
pneumatiſcher Röhren und ſämmtli— 


dem Vermiethen des Raumes ihren 
Nutzen ziehen. Erſtt wenn wir eine der— 


bon | 


DIE | 


In der) 
Der | 
zugeltanden | 
auch noch zu | 
| anderen Zmecen, al$ den oben bezcıh 
. | neten, verwenden zu dürfen. Das Be n 
fie ungerechter | 
I Hpurige unterirdifche Bahn ke, 
feine | 
als ı 


„Die | 
| betreffende Gefelfchaft, aus achtbaren | 
| Kapitaliften beitehend, 


ift ein weiteres Mitglied | 
Sch bin gewiß, daß | 
| die Underground Subway Company | 
| bereit ift, der Stadt eine angemeffene 
Kompenfation für die Freibrief-Bors | 
| rechte zu zahlen; die Höhe diefer Ents | 
Lau | fhädigung und der üblihenBürgihaft | 
Beim Kreuzverhör brachte Anz | 
malt Blih den Zeugen mehrfach fcharf | 
in’3 Gedränge, ohne daß aber etwas | 


| cher Drahtleitungen bauen und aus 


' Befuches 


artige QTunnelleiting haben, erhalten | 


wir bier in Chiccgo auch permanente 


a N | Straßenverbefferungen.“ 
„Sind Sie jelbit, Herr Glenn, uns | 


Das Freibriefgeſuch wurde für's 


| Grfte an den ftadteäthlichen Unteraus- 
| ſchuß für — —— verwie⸗ 
ſen, doch erwarter 


die „Gang“-Mit 
glieder, daß die Ordinanz bereits 
am näditen Mmtag dem Plenum 


| günftig einberichte wird. 
abzus | 


* i * 
Wie borauszufgen war, hatMayor 
feinem 
belegt, melde den Komptroller 
anmweilt, den „Proatfetretären” der 
Herren Aldermen das Salair auszu— 
zahlen. Kaum ma: gejtern Ubend die- 
je& DVeto werlefen, ıl3 auch jhon Der 
Antrag gejtellt werde, Die 
iiber das Veto des Mayors Hin anzu= 
nehmen. 
44 Stimmen für ınd 15 Stimmen ge=> 


Smeidritiel- 
Majorität fehlten. Alderm. „Billy“ 
der wieder enmal einen kleiner 
in fürchterlichen 
widerwärtig, daß der Mayor drohte, 
ihn an die friſche Luft befördern laſ— 


ſen zu wollen. Di Stadtväter Bren— 
ner, Ballenberg ud Andere verſuchten 


Er 2 ı ihr Möglichites, ere Wiederermwägung 
Haren halte, ahpe überhaupt reiben | ber immung agetanen gu erhal 


ten, doch erklärte ver Manor alle der: 


| artigen Anträge ir außer Ordnung. 
| Schließlih reidteyann Alderm. Bren- 
| ner eine neue Drinanz ein, deren ne | 
| halt jich mit demenigen der vom Mas | 


| ot} — 
pohl aber vor vetirten Voiage deckt, 


und dieſe 
49 gegen 


Natürlich 


wurde nunmehr mit 
Stimmen angenmmen. 


| wird auch fie nic die Zuftimmung des 
ı Bürgermeifters rhalten, 
| fann auf’ Neue.osgehen. 
Anregung des Mayors ſollen 
jetzt auch die Mitglieder der ſtädtiſchen 
Feuerwehr den Beſtimmungen des F | 


und 


a %* * 
von Alderm. Coidt eingereichte Ordi— 
gleichmä⸗ 


Daduh ſollen alle Monopol— 
Privilegien abgſchafft werden. Das 
von Mahor ernante Komite zur Ein- 
führung von Rormen im Waſſeramt 


ſoll gebeten weren, einenVorſchlag in 


Bezug auf eine leichmäßige Rate für 
den Konſum v011000 Gallonen Waf- 
fer zu machen. 
3 %* %* 
Die befanntentfheidung Ri hter | 
Tuleys, wonachalle Spezial-Vermwil: 


ligungen nach Anahme des ſtädtiſchen hängen. 
Budgets null ud nichtig ſind, machie 
es nöthig, daß dr von Ober-Baukom⸗ 


miffär abgeſdoſſene fünfjährige 
„Garbage“-Kontakte vom Stadtrath 
ausbrüclich rafizirt murde. Dies 


geſchah geſtern 5 Die Rontratt- 


Koften werden gt durch den diesjäh— 
rigen Jahreseti gededt. 


Bei der Abjtimmung fielen | 


ſo 


werden. 


— —— 


Angenommen wurde fernerhin der 
Antrag Alderm. Walſh's, daß, der 
Komptroller dem Stadtrath in feiner 
nächjten Sigung die Dezember-Zahl: 
liiten ber Zivildienſt-Kommiſſion 

| vorlegen jolle. GEbenjo murde Der 
————— angewieſen, dem 
Gemeinderath eine Leite aller gegen die 
Stadt, in Verbindung mit der Bahır- 
| geleifehodhfegung, angeltrengten Scha:- 
— zu unterbreiten. 
ee ee 


Zödtlidhe Unfälle. 


gerädert. 


Frau A. C. Miller durch einen Hug der St. 
1 Paul:Bahı überfahren, 


Anton Rizl ud Anauft Schreiber fchwer 
verwundet. 


Während gejtern Nachmittag der 


| Kondutteur Burfe auf dem mittleren | 
Zuges Der I 
Ya Salle: | 


Waggon eines „Limit3“ : 
Ktorbjeiie = Kabelbahn im 
Straße » Tunnel das Schußgitter der 
hinteren Platform von lints 
rechts zu verſetzen verjuchte, verlor ir 


unter bie Räder des hinteren Wag— 
Erjt nach vieler Mübe 
es, den tödtlich Verlegten unter dera 
| Xbaggon hervorzuziehen. Burte wurde 
noch lebend nah dem Paſſavant— 
Hofpital gebracht, ift aber dort unter 
den Händen der ihn unterfuhenden 
Herzte gejtorben. Burke war 42 Jahre 
alt und mwohnte Wr. 1647 Tpletcher 
Straße. Er ift jeit etwa ein Jayre 
verwittwet geweſen und hinterläßt 
zwei kleine Kinder. In den Dienſten 
der Straßenbahn hatte er ſeit drei 
Jahren geſtanden. 

Frau Miller, Gattin des Zigarren— 
machers A. C. Miller von Nr. 309 
| Grand Avenue, ijt gejtern Abeny um 
halb jechs Uhr an der Kreuzung bon 
Kinzie und Elifabethd Straße purd) 


' ges, 


einen Berfonenzug der St.PBaul-Bahn | 
Die | 


| überfahren und getöbtet worden. 
ı rau war bei Freunden an ber Zaflın 


- | Straße zu Vefuch gemefen und hatte 
18 Moiaten ! Be 3 ſuch geweſ 


es eilig, nach Hauſe zu kommen. Ein 
dichter Nebel erſchwerte den Ausblick, 
und ſo gerieth ſie unter die Räder 
des Zuges. 

Anton Rizl, Nr. 65 Fist Straße 
wohnhaft, verfuchte geſtern Abend auf 
der Station an der 18. Straße auf 
einen ſchon in Bewegung befindlichen 
Zug der Südſeite-Hochbahn zu 
ſpringen. Er fiel dabei von dem Bahn— 
ſteig herunter und hat Verletzungen 
erlitten, die von den zugezogenen, 
— für tödtlich gehalten werden. 

Der Küfer Auguſt Schreiber wurde 
geſtern an der Lincoln Straße durch 
eine Rangirlofomotive derBurlinaton- 
Bahn getroffen und To Jchwer veriegt, 
daß fjein Wiederauffommen in Frage 
fteht. Der Verunglüdte wohnt Nr. 
1008 u 18, Straße. 

u. - 


Senefelder Liedertafel. 


Dieſer allezeit rührige Geſangverein 
wird am nächſten Sonntage, den 16. 
d. Mts., in der Nordſeite-Turnhalle 
eine Komplimentar— 
Abendunterhaltung nebſt darauffol— 
gendem Ball veranſtalten. Daß dieſe 
Unterhaltungen ſich ſtets eines guten 
zu erfreuen hatten, braucht 
wohl nicht erſt beſonders erwähnt zu 
Das für die Feſtlichkeit in 
Aussicht genommene Programm lau: 
tet — 

1) Duverture zu „Orpheus in der 
| Unterwelt“ bon Offenbach, Orcheiter; 


2) „Waldeswacht“ won Nebel, Senefel 


Weingierl, Senefelder 


ı an Rheumatismus leiden. 


| Springer 





14 | 
| ten find bisher feine beftimmten Anga- 
| ben gemadht morden. 


der Tanz 


| 2500 
Un das Finmz-omite wurde ein | © 
ı Eounty=Gericht 
ı Mit der Abroidelung der Gefchäfte 


| von 
Vorlage | 


| „Der »Einfiedler 
| Stern, 


mird der große Mastendall der 
ern 
| feider in der Turnhalle abgehalten, zu 


der Liederfrung; 3) Kongzertino für 
Klavinette von C. M. v. Weber, Herr 
Krauſe; 4) Szene und Arie aus „Der 
Freiſchütz“ von C. M. v. Weber, Mme. 
Marie Biro de Marion; 5) „Irintlied“ 
von Meyer-Dlkersleben; 6) Selettion 
aus „Der Ziaeunerbaron” von Strauß, 
Drcheiter; 7) „Heute iR yeut’“ Don 
Lioderkranz; 8) 
„Der Troubadour“ 
Ve Leonore: Mme. de Marion, 
Manticoo: Herr E. Henwm; 9) Bot: 
pourvi aus „Der Vogelhändler“ von 
Zeller, Orcefter; 10) Auf Verlangen: 
an die Nacht“ von 
Senefelder Liederfrang. 
Samftag, den 19. Februar, 
Sıne= 


Kerkerſgene aus 
Verdi, 


Am 


welchem bereits die umfaſſendſten Vor— 
bereitungen im ** a 


Rezept Sto. 2851, verfertiat von Gımer& Ameub 


| und verfauft durch Gale & Blorfi, 44 Monroe Straße 


und 4 Waihington-Straße, wird Allen heifen, weldpe 


Probirt eine Zlajche. 
Pe EEE VER EEE 


yablungscinfteltungen, 


Die „Chicago Irading Company,“ 
deren Gejchäftsiofal fich im Haufe No. 
143 Laflin Straße befindet, hat ihre 
Yahlungen eingeltellt und gleichzeitig 
eine Vermögensübertragung an Iſidore 
vorgenommen. Ueber die 
Höhe der Beſtände und Verbindlichkei— 


Präſident der 
Geſellſchaft iſt George S. Carrington. 
Der Schankwirth Anthony Iten, 
Beſitzer der beiden Schanklokale No. 
Lincoln Uoenue und No. 591 
beffield Avenue, meldete geitern im 
feinen Konkurs an. 


wurde Niles E. Dlfon betraut. Die 


| Beitände iverden mit $6000, die Ver- 
| bindlichfeiten mit $5000 angegeben. 


— —— — — 


Ein Patient für Herrn Sturm. 


In der Sure zu Hnde Part 
| hat während der oorlegten Nacht ein 
‚armer Zeufel Namens Frant!Bolgraire, 
| dem dort Thon feit geraumer Seit 
freie Nachtquartier gewährt worden 
| war, einen Verfuch gemacht, fich zu er- 
Geſtern ſchickte Polizeirichter 
Quinn ihn auf 25 Tage in die Brioe— 
well. Polgraire ſoll unzurechnungs⸗ 
fähig ſein. Er iſt ſchon einmal im 
Irrenhaus zu Dunning geweſen und 
hat auch dort wiederholt verſucht, ſich 
umzubringen. Nun kann Bridewell— 
Direktor Sturm verſuchen, ob es ihm 
gelingen wird, den Mann zu kuriren. 


nach 
das Gleichgewicht. Er fiel und geriet | 


gelang | 


| hend nr 








Nene Manneskraft 


— — — — — — — 


Der Dr. Sanden 
für ihwahe Männer iit weitdefannt. 


gab ich im vergangeren Jahre 5000 \ 
wird auf Verlangen Tre 


Ofſice-Stunden 9 * 


ET ö— ———— 


— — — — —— — 


Sie Tempeir. tier. 


Auditorium hielten 
Die — von 
County tbran 12:00 Jabelichen 
thätigfeitsball ab, Der nicht 
anders zu eriwarten jtand, zu einem 
glänzenden geſellſchaftlichen Ereigniß 
geſtaltete. Sämmtliche —— waren 
bis auf den leuten ‘Blab 5b wäh 
rend in dem Zanzjaal ſelbſt — * Sc hie 
unabſehbare Menſchenmenze auf und 
abmwogte. Die beiden grogen Säulen 
der Eröffnungspolonaife wurden don 
den Herren Kohn 3. Wolff und Geo 
ihren Oattinnen ange 


I. Nobie mit 
führt. Kurz vor 9 Uhr marfchirten 
die Mitglieder der „C ommandery No. 
1“ aus Detroit in den Saal, und es 
fanden alsdann, unter Führung von 
James Findlater, eine Reihe von Exer 
zitien ſtatt, die allſeitig mit tiefigem 
| Beifall aufgenommen wurden. Auch 
die Uebungen der kleinen weiblichen 
Inſaſſen des B Waiſe nhauſes fanden die 
wohlverdiente lnerkennung. Die 
Tanzmuſik wurde von der Brooke'ſchen 
Kapelle geliefert. r Reinertrag des 
Feſtes dürfte ſich auf mindeſtens 57000 
belgufen. Er fließt, wie üblich, in die 
Kaſſe des hieſigen Waiſenhauſes der 
Tempelritter, das ſich an der Ecke von 
Sheldon Straße und Carroll Abenue 
befindet. Als allgemeiner Feſtaus 
ſchutz fungirten die Herren John F. 
Wolff, Vorſitzer; Daniel F. Crilly, 
Schatzmeiſter, und Charles L. Bliß, 
Sekretär. 


geſtern 
Coot 
Tief 


Im 


* 
fich, DI 


my 


chen 


en 
R 
De 


nr 


— — 


ſturz und Neu. 


* In Edward Hubt 
ſchäft, Nr. 749 Halited Straße, iſt 
geſtern ein unbekanntes junges 
Frauenzimmer, das im Begriff ſtand, 
dort verſchiedene Einkäufe zu machen, 
am Herzſchlag geſtorben. 


* Wer deutſche Arbeiter Haus- und 
Küchenmädchen, deutſche Miether, oder 
deutſche Kundſchaft wünſcht, erreicht 
ſeinen Zweck am beſten durch eine An— 
zeige in der „Abendpoſt“. 


Miß Maud Johnſon, eine lang 
jährige Angeſtellte der Brentano'ſchen 
Buchhandlung an Wabaſh Avenue, 
wurde geſtern Abend aus Verſehen in 
dem Geſchäftslokal der Firma einge 
ſperrt. Sie telephonirte an die Polizei 
und wurde von dieſer aus ihrer Ge 
fangenſchaft befreit. 


as Möbelge— 


N nh 
„en 


Sohn 
s rmor 


* Xn Auftin wird jebt c außer 
tiemann aud ein gemiile 
Raipley oder Riten wegen der 
duno des Hollänvers Demwell Main 
bersma gefangen gehalten. Niemann, 
welcher der That jelber dringend ve 
pächtig it, bezeichnet Riley als den 
Mörder, diefer aber erklärt, er Habe 
Maindersma nicht gefannt und iiffe 
von dem begangenen Verbrechen nicht 
das Seringite. 

* Die Aitionäre der 
fing Aſſociation haben in ihrer geſtri 
gen Jahresverſamml! folgenden 
Bsamten — 

Clarke; V 
führer = 
B. Clarke; 
Dor; Silfe-, Kaſſirer, x 
reftoren: 9. B. Car‘ 
James R. MeKay, Ham 
See Spalding, E. T. Watt; ne, &. 
Clarke. — 

ae: 

Leſet die S Somuingebeinge der x Abendpoſt. 


> 


Hıberntan Ban 


uma Die 


Spır: — 
Kaſſirer, 


V. 


Elarke. 
B. 


Heiratys⸗Liz 


Die fo * nden Hei ratbe⸗ 
Office des Countvelert 


Elsworth L. Robinſor 
Auguſte Bruft. M 
Fruit O. Laft. Ida 

Emil ©. Schroeder 

Gharles Hoftman, W 

Rowan B. Kelly, Harr 

Elmner E. Battan, Edna M 
Naclad Kratfi, Royalia Novel, ı 
John Hewitt, Lonmiie Byi 
Alerander Grab owsti, 

J 


ary 


ratſ "da Arın ‚ger 
Katie Genmi if 2 

X. Blaͤnchard 

ander Gozewski, Mar 

Agnes 

lin, Rat 

Maryanı 


Willie: an 2ri tt m, Nellie Miele 
Wilhelm Nonien, Alina 
a iguſt Degiſer "ta m 
Joſeph Kauth, Hard 

j Marnam a Rudy ins 
— 2X. 


30 
39 


John L. Be di 
John M. N bloe fi. ? 
George U. — ae 
mM. Schroeder, Ma 

Jan Kopausti, Stanis * Rilow⸗ te 
(Sharles iiber, Minnie Decker, A, 21. 

C. St. Yufas jetwis, Mary Malaz fa, 35 
Charles 5. Holmes, Film Qourner, 4 
John J. Julia F. Howe, 21 
Martin a Gatolin ıe Sheppard, 21, 10, 
Nobbie Simpion, Matbilda 3.8 sun ther 39 
Henry 2. Field Elizabe th % Wei 2 
Thomas Gounolien, Jennie RMes lin 
Aftdor Yeldman, Fannie Arnſterr 

Walter 9. Glough, Grace R Aria In, 

Lert Raid, Kate Nopinsta, i 
Joſeph F. Keough, Jennie Füpit — u: 
William Umbenhomwer, Anna Boite, % 
Hubert Schnall, Naufine Mirsipr 

Meter Marihall, Marie Lind, 31, 22. 
Niktor Uznansfi, Anna YWyszunsfa, 27, 
IR. Kuczet, Salomeia Kenepa, 33, 19. 
Fred Fellheimer Roſa de Pruin, 25, 20. 
Henry J. MeAvoy, Nellie Mulcahy, 28, 
Theodore W. Smith, Louiſe Bolton, 28 
Anton Bent, Mary Duwen, 36, 20. 

J. Jedwoski Maryanna Zabienska, 22, 109. 
Aloiſius Trapp, Elsbeta Graba, 24, 16, 
Seon Zamborsfi Lizzie Mika, 23, 19. 


ulab Goivards, 2, 


2 


Rücken, HSodenbrud (Baricocele) 


xch bin der Erfinder, 
verdenden neue Deanneskraft. Mein kleines 
und verſiegelt 


mich frei zu konſultiren. 


DR. A. SANDEN, i23 Clark Str., Chicago, Ill, 


N — —ñ— — 
ö— ——————————————————— —— 


Für Sie, mein Freund, ob jung odet alt, 
falls Sie von den ſchrecklichen Folgen ju— 
gendlichen Leichtſinns zu leiden haben, 
wie Verluſte, nächtliche Ergie— 
ungen, -Smpoten;, ſchwacher 


u.).m. Nehmen Sie meinen Rath, ge: 
ftügt auf 3Ojährige Erfahrung an: 


Man benuße feine 
Medizinen, 


wenn man ein einfaches, natürliches Mit- 
tel erhalten fann, die Gfienz dei ganzen 
Yebenstrait— &leftrizität. 


elektriſche Gürtel 


und mit den Gürteln 
zBuch 
Bitte danach zu schreiben oder 


ö—Î —————————————— — 


IA TINIINININNNNANNNTNATNITIN III 


geſchickt. 


— — —— 


6: Sonutagses 10 bis 1. 


ö— — — — — 
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Der Grundeigenthumsmarft. 


den rund 


llebertragungen 
amtlich 


eigentbum3 = 
d Darüber Wurden 


Die folge 


ıtf rt An 
tbport Av 


vo Er yerett Kr 
an 9. P.Hendr Fiu 
on Central Park 
uberger au C. A. 
Wentworth Ave., 
ibut, 81,000 


J iter n Ape., 
b, 8 u). 
— Ave., 


N 
W 


15 Fuß öſtl 
Armſtrong an M 


N 
erur 


ARgjbter 9 


©. Goods 


weitl. von 
Schallınaun an N 
sus jüdl. von bio 

in P. Fahrney 


Etr., 24x 

od, 310, 000. 

Fur füdl. von 

ney an M. 8 

$ nördl. von 44. St 
Aged Perſons 


100, 
W. 7.Str,, 


kinder, 84,000. 
T I 17, 
for au x. M 
27 Fuß nördl 
Srath an M 
unditüd, DM. Cavanagb an W. 


von WW. 57. Place 
Gavanaugb, 82,3%. 
MeGrath, 
* 

Fuß nordöſtl. von 65. Str., 
Dewey an M. CEC. Londelius,. 
Fuß öſtl. von Noble Str, 20 

an K. Cieſicerski, 83, 100. 
ü— 

— ee. 

Todeställe. 


hend ve eröffentlichen wie die Lifte der Deutz 


Vau⸗—KErlaubnißſcheine 
wurden ausgeſtellt an: 


t Brick 


N. 40. 


Baſeme 


ut Brick Reſidenz, 
iſement Brick Cottages, 
Brick Anbau, 
sy zo 
Apartment 
rt e 2,0 
d Upartment Ge: 
‚„ 812,090, 
Pajement Brid 
»344 Greenwood 


{ten B. Dar | 


GH ago, den 10. Yanuar 1898. 


| Mretfe gelten nur fir den Brohbbanpdei. 
|Gemitife. 
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3.70- 86 #1) 
deine, 83.50-83.70. 
die. 
ananen, 00c—$1.00 per 1% 
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Abendpoſt. 


CErſcheint täglich, ausgenommen Sonntags. 


Serausgeber: THE ABENDPOST COMPANY. 
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‚ wenn lie Hawaii 
iſſen — D Die Sand wich⸗ 
von der chineſiſchen 

zu weit entfernt, um 

17 — Flotte i in den chi— 

1 Gemäffern als „Stüßpuntt“ 
au fönnen. Weberdies find Die 
Staaten vert traagmäßia ohnehin 
nlegung einer Kohlenftation in 
4 Harbor berechtigt, können ſich 
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unbeſchränkte Einfuhr 
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| langen, 
| Mr. Staaten 





j| ei 


| beit. welche von Nerzten 


ı aeat 


alfo alle „ftrategifchen Vortheile“ aud) 
chne Angliederung der Inſelgruppe 
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keit im frangöfilcgen Heere Fahr für 
Sahr zugenommen, 1893 betrug fie 
6,19, 1894 6,26, und 1895 gar 6,86 


Kredit. 


der Daxıere. 


der und 2 fel und Urentel 

det am Don nerite ng den 13. Januar, % 
von Trauerbanie a Straße nach der 
Kirche, Ecke — Ave. und Fremont 
von da nach dem Concordia Kirchhof ſtatt. 
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279 & 281 W. Madison St. 


\ Möbel, Zeppide, Drfeu und Haushaltungds 
| gegenftände zu den biligiten Bsar-Preife auf 
°5 Anzahlung und #1 per Woche, kaufen 850 
wert Maaren, Keine Kgtratoften für Ausftelung 
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Drothe Erde rotyer I inner. 


An der oft grenze von Süd-Dafota 
fend differ Tage eine Ceremonie ftatt, 
bie zunächf jt einer beitimmien firhlichen 
Eonfejjion galt, an die fi) aber allge- 
mein intereflante Nebenumitände 
fnüpften. Es wurde ein Altar für einen 
Indianerſtamm geweiht, deſſen Mit: 
glieder eifrige Anhänger des episcopa— 
len Glaubens geworden waren, und 
wahrſcheinlich iſt dieſer Altar der ein— 
zige ſeiner Art, der irgendwo auf der 
Erde exiſtirt. Das verwendete 
Material war nänlich fa ſt ausſchließ 
lich von den Indianern und 
bearbeiteter Roth —28 ein aus 
den benachbarten (bereits auf der Min— 
neſota'er Seite liegenden) 
chen, deren Borhandenfein jhon an td 
ben Gelehrten ein Räthſel iſt. Diele 
Gteinbrüche jind bie einzi i 
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Steinbru 


Je erGat 
tung auf dem nordamerikaniſchen Con 
tinent; ja ze: jelbe % 
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Aus diefem Pi feifenftein mache 

Dianer alle ihr bert 
ten Bfeifen, und die 
noch heute Jahr für Jahr 
Mekka für häute, 
vergangenen Tagen, 
ihre Pilgerfahrten hier 
jo zahlreich find. 

Viele romantiihe Geihichten und 
Sndianerlegent en —— ſich an dieſe 
eigenartigen! Pfeifen-Thonbrüche. Sie 
und ihre unmittelbare Umgebung wa 
ren von Alters her geheiligter Grund. 
Niemals durften auf ihnenKämpfeaus 
gefochten werden, und nach Allem, was 
man weiß, wurde dieſes Gebot ſtets 
ſtreng eingehalten. Wer ſich dieſer 
Stätte näherte, verbarg ſeine Waffen. 
Wie man weiß, gehört das Rauchen in 
bedeutendem Maße zur Ausübung der 
Indianerreligionen, und die Vereh rung 
erſtreckt ſich auch auf Alles, wos mit 
ihm in Verbindung ſteht. Stets flehten 
die Indianer, ehe ſie nach dem Pfeifen 
thon gruben, erſt die „Schutzgeiſter“ des 
geweihten Ortes um die Erlaubniß 
dazu an. 

Bei dem Stamme der == 
(reed?) ift über dieſe Stätt 
tijche Legende verbreitet, 
Oberſt Harry Inman, 
Quartiermeiſter der Bundes 
folgendermaßen erzählt wird: 

„Sur Zeit der großen Ueberſchwem— 
mung, welche fi) vor uugezähltenSab- 
zen ereignete, und alle Nationen der 
Erde vernichtete, verfammelten ich 
fümmtlihde Stämme der rothen Prün- 
ner auf dem Gipfel des Eoteau des 
Praities (mie er fpäter genannt wur— 
de), um aus der Bahn ber raufchenden, 
wogenden Waffer zu entweichen. Als 
fie aber hier von allen Richtungen der 
Mindrofe eingetroffen waren, ftieg bie 
Dluth noch immer meiter, big fie die In— 
dianer vollſtändig bedeckte und Eine 
feſte Maſſe ertränkter Rothhäute bil 
dete. Da verwandelte der Große Geiſt 
das Fleiſch dieſer Ertränkten in rothen 
Pfeifenſtein und beſtimmte, daß von 
nun an dieſe Stätte neutraler Boden 
ſein, allen nahewachſenden Stämmen 
gleichmäßig gehören, und Alle ihre 
Pfeifen aus dieſem Thon machen und 
ſie gemeinſchaftlich vauchen ſollten. 

Während die Menge rothen Volkes 
ertrank, kriegte eine junge Squaw, 
Knawpton mit Namen, den einen Fuß 
eines ſehr großen Vogels zu faſſen, 
welcher zur Zeit über die Waſſer da— 
hinflog, und ſie wurde von ihm auf die 
höchſte Spitze eines beaachbarten Hü— 
gels getragen, der noch über die Flu— 
then ragte. Der Vogel welcher ſie hin— 
auftrug. war aber fein Anderer, als 
ihr Voter, der Kriegs » Adler. 
gebar auf der Hügelſſihe Amillinge, 
und ihre Kinder und Kindeskinder ha— 
ben die Erbe wieder bevölkert. Der 
Pfeifenſtein aber, walcher das Fleiſch 
ihrer Vorfahren iſt, wird ſeitdem von 
ihnen als das Symbol des Friedens 
geraucht, während tie Adler = Federn 
die Häupier ihrer Krieger Shmüden“, 

⸗ 


Ein „Bourbone“ in Nöthen. 

Ein Wehe-Schroei erſchallt aus dem 
Blaugras =» Staate: Denn eine 
wichtigjten Iniwiftrien Kentudys, Die 
Heritellung des famojen, in geiijien 
Kreifen während der Yeiertagszeit * 
ſonders viel genannten „Bourbor 
Whisky“, ſcheint geradezu von V —** 
tung —* Jedenf falls be jindes ji 
dieſer Bourbone, der in mancher Bes 
ziehung jo eng mit den Kentudyer Euls- 
tur zufammenbhängt, in einer verzmeis 
felten Lage. 

Gerade vor einem Kahr begann es, 
mit der Herrlichkeit des berühmten 
Schnäpie-Monarchen entjchieden berg- 
ab zu aehen. Das erfte unverfennbare 
außerlihe Yinzeichen hierfün bildete 
ber Bankerr,tt einer großen Firma, 
welche zufällia auch) den Namen Mo= 
nach führte und nebjt einer aleichna= 
migen, borc Kurzem pleite gegangenen 
Firma beinahe ein Bierteljahrhundert 
lang der: edlen Beruf der legitimen 
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yer nicht mehr 
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Schnap? brennerei obaelegen hatte. Und 


fo fam: ein Schlag nach dem andern, 
und ufıter trüben Vorzeichen fchreitet 
biefer. Kentudner Bourbone in das 
neue Yahr hinein! Eine Art geichäft- 
lichen „Delirium Tremens“ ſchüttelt 
feine wanfenden Glieder und es märe 
richt gerade zu veriwundern, wenn jein 
legtes Stündlein bald geſchlagen hätte. 

Zwei Urſachen ſind es, welche dieſe 
düſtere Sachlage hervorgerufen haben. 

Manchen wird ſofort dasWort „Ue— 
berproduction“ auf der Zunge ſchwe— 
ben. Nun, dieſe wird allerdings als 
die eine der Urſachen betrachtet, aber 
nicht ala die wichtigere. Die Nöthen 
porn dieſer Quelle begannen ſchon im 
Jahre 1893, als die Production dieſes 
bnigſchnapſes 40,835,873 Gallonen 
erreichte, das heikt. ungefähr doppelt 


| ten ariftofratiichen 


| leicht 
| jei 


fügt, 


I 1896 


ı den 
Sie | 
I nen, 
| telpuntt ungefähr von Kanfas aebilvet 


| auch die Höhe der Löhne. 


| im Süden $4.01 bis $4.35 
Der | 


| für 
044, alfo 


| Capital 


o groß war, wie der Berdraud, und 


| dann in der Panik jenes Yahres viele 


Brennereien ruinirt mucden 

Von noch aröherer oder verhäng— 
nißpollerer Bedeutung aber ift die ganz 
coloflale Verfälſchuns des Bourbonen 
geworden, — die man freilich gleich— 
falls eine Art von „Ueberproduction“ 
nennen fann! 

Gibt e3 doch Taufendfaflas, die im 
Stande fein follen, auß jeder Gallone 
mwirtlichen reinen Bourbon = Whigfy’3 
4 oder 5 Gallonen eines recht feurigen 


| Fluidumg zu machen, welche noch nicht 


einer unter zehn Trinfern von dem ech» 
Stoff unterfcheis 
ben fann! Gegen diefe Baltard » Mits 
bewerber fann fih natürlich der wahre 
Kentuckyer Whisky-Bourbone un— 
möglich behaupten, und er kommt denn 
ihm viel— 
ausgegangen 


auch immer ſeltener vor, bis 
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Eiſenbahn⸗Statiſtik. 
e Fülle intereſſanter Mittheilun— 
enthält der ſoeben erſchienene Jah— 
esbericht der Sommtilton für Den 
ſchenſt aatlichen Handelsperfehr. Die 
liegenden Daten ſind für 
. Juni 1896 berechnet, ala 
des Wirthichaftsjahres 
naturgemäß erfordert die 
Des . ehr viel 
I at mög— 
Hueber anneh 


) unipe 


Beſchaffung 
+ und 


Zeit weshalb es 


lich war, einen ſbät⸗ 


Mühe. 


eren 


daß die 
* ım 
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S( hienenlänge der amı 
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Landes 
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180,8; 


eilen gegen 
und 163,⸗ 
betrug. 
bu izu⸗ 


1.47 im 


597.05 am 1890 
7 nr yr4r 
Nenn man 


Nebenge leiſe 
ſo erhöht ſich die 


Selan nmi 
auf 240,12 


Schi 
1596 0.12 
ſellſchaften belief 96 auf 1 185, 
von welchen 1 —*— Hänbigen 
trieb hatten; von diefen wieder waren 
782 jelbititändige Gejellichaften, wäh: 
rend die Xinien von 226 an andere 
berpachiet maren. Was das rollende 
Material anbelangt, jo waren am 30, 
Ssuni 1896 insaefanımt 35,950 Xoco- 
Dienst, ferner 1,297,649 
Waggons; don diejen bejoraten den 
Vaifagierverfehr 9,943 Locomotiven 
und ‚ den Güterper= 
kehr ven und — 
887 Def entfällt auf 
den Nangierdienit etı * —— 
tive wurden im Ber ichts sjahre 51,471 
Paſſagiere befördert reſp. 37 ‚634 Ion- 
nen Fracht. 

Die Zahl der Angeitellten der Gi- 
fenbahnen belief fich am 30. Xunt ’96 
auf 826,620 ober 454 per 100 Meilen 
Schienenlänge. Für 1893 betrugen die 
betreffenden Zahlen 873,602 reſp. 515. 
Es geht aus den beigefügten Tabellen 
hervor, daß 1893 die größte Zahl bon 
Angeitellten, abjolut fowohl wie nad) 
Länge der Schienen berechnet, zu ber: 
zeichnen war. Bon da an nahın fie ab, 
mohl mweil dag Geichäft anfing, jchlecht 
zu aeben, viele Eifenbahnen in bie 
Hände von Maffeverwaltern famen und 
überall Erfparniffe gemacht wurden, 
was fich in der Zahl der Angestellten 
am beutlichiten zeigt. Den niebrigjten 
Stand meifen in dieſer Beziehung die 
Jahre 1894 und 1895 auf, während 
ſchon eine Beſſerung erkennen 


Po⸗ 
VBe⸗ 


motiben im 


33,003 Waggons 
20,3 51 Yoco 
Wagaons, der. 


ließ. 

Große Verſchiedenheit macht ſich in 
der Vertheilung der Leute geltend. In 
Staaten New York, Pennſylvania, 
Delamare, Nem Serien und MarHland 
kamen 1,048 auf je 100 Meilen Schie= 
in ber zatenaruppe, deren Mit- 


Ste 


nur 234. 


Verſchieden ferner iſt 
So erhielten 


in den Neueng— 


wird, 


z. B. im Oſten, d. h. 


land -Staaten und in denen, durch 
welche die Geleiſe 
von Chicago nack 


der Stammbahnen 
der Küſte führen, die 
Locomotivführer $3.39 big per 
Tag, die im Weiten $3.79 bis $4.36, 
Dageaen 
waren die Löhne der übriaen Zuabe- 
dienjteten im Diten im Allgemeinen 
höher, al3 im Weiten und Süden. m 
Wirthichaftsjahre 1895—96 murben 
insgefammt $468,824,531 an Löhnen 
Eifenbahnanaeitellte ausbezahlt; 
tamen auf Gehälter und 
Löhne 60.65 Procent der Vetriebäfo: 
die Betriebstoften betrugen $772,989,- 
iten. Zum Schluf fei noch erwähnt, 
dat; das in den Eifenbahnen jtedende 
auf $10,566,865,771 over 
859,610 per Meile berechnet wurde. 
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% 3.57 


Meffung der Ermüdung bei Schul: 
findern, 


Unter dem Titel Unterricht und Er: 
müdung hat Dr. &. Wagner in Berlin 
die Ergebniife einer Reihe fehr . 
fenswerther Berfuche veröffentlicht, 
benen er den Ermildungsarad —— 
Schüler aus verſchiedenen Claſſen und 
zu verſchiedenen Stunden feſtzuſtellen 
ſucht. Er legte dabei die ſogenannte 
Griesbach'ſche Methode zu Grunde, die 
nach ſeinen Ausführungen auf folgen— 
den Thatſachen beruht: Setzt man über 
irgend einer Hautſtelle (z3. B. dem 
Jochbein) zwei Spitzen eines Cirkels 
unter mäßigem Druck auf, ſo werden 
im Allgemeinen auch zwei Spitzen em— 
pfunden, bei relativ geringem Spitzen— 
abſtand unter Umſtänden aber nur 
eine, obwohl zwei Spitzen aufgeſetzt 
ſind. Das Senſorium vermag örtlich 
oder zeitlich nahe Eindrücke nicht von— 
einander zu trennen. Dies iſt längſt 
bekannt, neu aber iſt die von Griesbach 
gemachte Entdeckung, daß die Fähig— 
leit des Senſoriums, zwei aufgeſetzte 
Spiben ber Embfinduna na au trens 
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— * Chicago, Dienftag, den 11, Zanuar 1898. 
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nen, nicht bloß von dem Abitand ber 
Spiten, fondern au) von dem Grade 
der Ermüdung de Empfindenden ab 
hängt; ein ausgerubter Menfh em 
pfindet die Spiten als zmet in viel ge- 
cingerm Abjtande, mit andern Wor- 
ten, der Zaftiınn ift ein ziemlich ae- 
nauer ©radmefjer der GErmüdung 
überhaupt. Gemeffen wurde im vor 
liegenden Falle nicht mit allmälig ich 
veringernden oder fich verarößernden 
fondern mit mechjelnden Spitenab 
ftänden, die nach Anficht des Verfaſ 
fers ein zuverläffigeres Ergebnif lie 
fern. Als geringiter no empfunde 
ner Abjtand ergab Jich 5 Diillimeter, 
als — nicht embfunbener (bei ei 
nem Quartaner) 2 

ırithinetifche Mittel 
meter. Anterejlant find Die 
Die der Verfalfer tm 
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Ein Reblauszernoͤrer. 


In der letzten 
Akademie der 
—— mit, daß er einen Mikre 

anisn us gefunden habe, Der 

iedene Dal Jenarien 
auf die beriichtiate Neblaus tödtlic 
wirke. Der Fund geihah in einer 
Viiihung son Erde und Dü Die 
inehrere Jahre lang in einem Sade g2 
legen hatte und aus einer Tiefe von 
etiva 50 Meter itammte. Wei gemtiien 
Halbflüglern verurjachten Dieje 2 
nismen eine mwahre Epidemie, 
lie wahrſcheinlich h bon den — ten mit 
Der Kahrung rden 
Der Körper der da ran erlegenen 
ſecten enthält die wie 
an mehreren Fällen durch mikroſkopi— 
ſche Unterſuchung und durch 
nachgewieſen werden konnte. 
wiſſen Bodenar 


und beſonders 


Dünger, 


egenen 


Ba ctert en, 


Züchtung 
In ar 
ten ſcheint der Mikr 
Organismus ſeine Giftwirtung ſehr 
lange zu behalten. Er kommt in zwei 
Arten vor: einmal in yadd 
bis 7 und einer Breite von 0,3 bis ),4 
nillimeter, dünn und von iwellen 


(2 


en bon 4 


fürmiger 
Kokkus von 
ter, der wenig beweglich 
zwei Schichten, einer 
nern und einer dunklern am — 
Daß dieſe Mikro 
toffen nur die Samen der fadenförmi 
gen Bacterienart darjtellen, tit nicht 
wahricheinlid. Auf Die gemwöhnliche 
Art laffen ich Diefe Kleinmejen gar 
nicht oder nur menig färben. Das 
Bacterium tit anaerobiotiih, d.h. es 
gedeiht qut nur bei Abiwejenheit von 
Sauerstoff, aber die fünjtlichen Eul 
turen waren überhaupt nie jehr üppig; 
die ren 
günſtigen 
zwiſchen 


0,2 bis 0,3 Yard nillime 
iſt und aus 
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Temperatur ſchwan 


20 und 30 Gra 


ikt ten 
D Cel it 


| Bei feinen Verfuchen brauchte Dubois 


natürlich) in der Hauptjache Die X 
fung des neuen Bactertums auf > 
teblaus, von der es leider nad) I 

richt Tchiwer tit, Sich Broben 

Ihaffen. Die Giftig zteit der Mikr 
ſcheint je - hemifch en Be ic af⸗ 
Bodens und nad 
Mitt — flüſſen verſchieder 

fein. Duboig legte 31 wer mit ! 
behaftete Wurzeln auf eine Schicht von 
XKöichpapier, die er mit Bacterien 
jäte; acht andere eben jo! 

ftedte er in Keimaefaßen ı erde und 
befäte diefe mit den Bacterten s 
Bergleiche murben noch zwei weitere 
Wurzeln des Weinftods, Die 
von Neblaus befallen waren, ohne Zus 
laß von —— in die Erde geſteckt. 
Bei den erſten beiden Wurzeln waren 
ſchon nach pa“ Tagen alle Injecten zu 
Grunde aeganaen, bei den ilbrigen 
Prot ven fand fich nach fünf Tagen nicht 
eine & — lebende Reblaus me 
während die beiden nicht mit Bacteri 
noch nach Tieben I ager n 
zahlreiche lebende nfecten entbielten. 
&3 war au — dieſem Falle zuweilen 
möglich, die Bacterien in Körpern der 
todten Inſecten ſelbſt nachzuweiſen. 


nach der 


3ullI 


——62*50 
ecneinſdus 


t bor 
br vor, 


— — — 


Sie werden nicht alle. 


Ein geradezu unglaublich klingender 
Schwindel beſchäftigt gegenwärtig die 
Staatsanwaltſchaft in Paris. Seit 
vier Jahren bewohnte ein geheimniß— 
voll auftretender und anſcheinend ſehr 
reicher Mann eine hübſche Villa in 
Villeneuve = la = Garenne bei Saint 
Denis, hielt Jih Pferde und Waaen, 
bejuchte die fajhionablen Badeorte und 
mußte fih durch feine Freigebigfeit die 
Sympatbien feinerNachbarn zu fichern. 
Die myiteriöje Perfönlichkeit war der 
ehemalige Steuereinnehmer Guerin, 
der eine bejcheidene Penfton von 1600 
Srancz bezog, die natürlich nicht für 
den von ihm getriebenen Aufwand bin= 
reichte. Guerin galt für einen „ri: 
nanzagenten der Regierung“, den Di- 
tector einer „geheimen Gtaatsgeiell- 
Ihaft“, die dank befonderer Spefula- 
tionen den Miniftern die Mittel bietet, 
ihre Geheimfondg zu erhöhen und bag 
Deficit im Budget zu beden. Unt 
merfwürbiger MWeife fanden fich 
Dummiöpfe aenua. bie an ein hemaztia 


5 Weillimeter, das | 


Krümmung; zweitens als eiu | 


hellern im In- 


CHICAGO 


| &bams Str. 


plumpes Manöver — und dafür 
ihre ſchönen Banknoten hingaben. Wer 
dieſer geheimen Geſellſchaft beitreten 
wollte, mußte, wie Guerin, deſſen Freu 
oder defſen Tochter betonten, den Dei= 


ligen Schmur Ietften, Niemandem die 
oeringite MWittheilung über den Ges 
beimbund zu mechen. Diefer beftand 
nach der Verficherung der grau Guerin 
bereits der erſten Republik und 
1895 wurde * Elyſee im Beiſein der 
hervorragendſten Politiker und Fi— 
nanzmänner 9% tlär— 


Beste - 
Framkreichs DIE A 

Horn \ ! yı 

seien Der Gt Bundes im 

. 

intimſten at 


unter 


indbung bes 
teile benanaen. War ein 
geheimen Gejellichaf 
muhte Guerin oder 

Aktien 


16 * 
ı Dele 
deſſen 
anzuhangen, 
zwei kleine 
BMeſchaf⸗ 
‚ten Beſchaf— 
wurd 
wurde, 

nn 
—4 
17 ip 
uUle. 


ER 
ud, 


ie m {992 sp 
an ‚ahrpiäi er 


ZentralEiſenbahn. 


0 
Me 


zen Der für feine Entwi dlung | 3 


ER STATION. 


CHIGAUN & ALTON-UNION PASENT 
t, between Jaudis 


aus! 


5.00 PM+10.20 A 


RN, 


FAT WSTER 


GR EÄT Yisie 


"The Maple LeafRoute.’ 


Station; Stabi 


Ankunft 


T 6.15N J 
9.00 0 
"208 


ınd Adazus Sta, | 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter Dieier Rubrit, 1 Gent des Wort.) 
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s erlangt: WRodarbeiter, 
ftetige Arbeit. 71 


Gafebäder für 3—4 Tage in der Woche. 
Divifion Str. 


Verlangt: 
27 W 
Portet, Muß auch 
Lake Str 


Verlangt; Junger Mann als 


der Küche mithelfen. 196 W 


* 


angt: Gin Junge in Bäderei zu belfen 


ter Schneider für 

Floor 
ns rbeit. 1257 
Schießle 


der auch den 


1230 N 


"arten iD Mädchen. 
dieſer Ruübrik. UCent das Wort.) 


Ver lau tat 
Anzeigen unte 


Läden und Fabriten. 


OMHausarberz 


Mädchen 


1 geſetzt m Al—⸗ 
rhalb Chicagos. 
t. Wibland Up 


hen für gewöhr 
(8 Qohn. 951 


1.08 I 91: 


tag3. 


Chica u & — Eiſenbahn. 


Rädchen für leichte Hausarbeit 


SUB IR 


Die New Jort, Chicago und 
t. 2owid:-Gijubahn. 
wölfte Str.:Biauft, Ede Elarf 
Abf. 


Nickel Plate. 


Bahnhof: $ 
Alle Züuae täglich 
Neem Not x 3 Eon 
New York & Eaitern Erp .05 9) ! 20 MR 
New York & Bojton Erpreß.........10.159% 7.558 
Kür Raten und Echlafwagendffommodation 
bor oder adreilirt: Denrdy Forne, Ticket: Agent, 111 
Shicago. ZU. Teenbou Main 3388. 


Kleine Anzeigen. £ 


ton Erpre 


— 
(Anzeigen 


— und Knaben. 
witer Diejer Wibrit, 1 Gens Das Wort.) 


langt: Gute Preffer anz Nöden. 43 Tell B., 


wei iſtock. 


Verlan at: Ein deuticher Junge. 


Str.! Wiücperftore, 
Verlangt: Ein Schuhmacher 81 1 Soutbport Une. 


Berlangt: Grfser Rlafle Gatreäden, 1 1121 Urmis 
tage Une. 


8 ©. Market 


ſprecht 


Hausar⸗ 

indi 

allgemeine Hausarbeit. 
mdi 


dädchen für 


Verlangt: Hausarbeit. 
7383 Cottage Grove Ave. Mr j 


t bi3 12 Uhr. Mrs. €. Runge 
Derlangt: Sofort: Köhinnen, Mädchen für Haus⸗ 
arbeit und zweite Arbeit, Kindern —— und ein⸗ 
dewanderte Mädchen für befe re Bläße in den feins 
ften afyınilien an der Sübdjeite, bei hohem Kohn. 

Mis Helms, 215, 2. Str., nahe Yndiana Ave. 
20* 


sjalm 


Achtung! Das größte erfte deutſch-amerikaniſche 
weibliche Vermittlungss Juftitut bejindet fich iegs 
56 N. Elart Str., früher 565. Sonntags offen. 
a... und gute Mädchen prompt bejorgt. BL 

ort 


Stellungen fuchen: Männer. 
(Anzeigen-unter diejer Rubrik, 1 Gent da® Wort.) 
Geſucht: Nüchterner 

Alters, ledig, ducht Stellung 
Hausarbeit im Privatfamilie 
K. 104 Abendpoft 

Geſucht: Ein — 


lung unter beſcheidenen 
N. Park Ave 


Stellungen ſuchen: ge 


(Anzeig® n unter Dicier Nub 
Geſucht: Tuch 
Haushaltetin 


Abendpoſt 
Geſucht 
jeder 
bältertı 


rau I 


— — — — 


Geſchäftsgelege 


nheit ei. 


Valente erwirkt 


. Pater 


Zimmer und Mpard. 


dieſer R 


Pferde, Wagen, Hunde, 


(Anzeigen unter dieier Rubrik, Zwenis bas Wort) 


Pferdegeſchitr. 663 


verkaufen: Pferd 


3792 R. Foreſt Ave dinlw 


Pianos, muſitaliſche Juſtrumeunte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2Cents das Wort) 


rorker | 


Iw 


Bicycles, Nähmaidrinen ıc. 
(Angeıgen unter btejer Hubcıf, 2 Gent? das Work.) 


82) faufen gute neue „Higharın“=) äh najhine mit 
ünf Schubl laden; fünf Jahre ‚Sa ıtie meſtie 
25. New Ho inger $1 
O. El sort dge $; 5 
Van Buren Str. 
— offen. 
She Ton ni ‚alle Arten Nähmaschine 
\ jen bei Alam 2 
Singer *10. Hiob A 
Spredht dor, che Abr ! 


aauis · und Vertaufs-⸗ Aungebote. 


(Anzeigen unter dieſer Rubr Cents das 


Mi fi on ı 810. 


Wor:.) 


fen geiucht: Bobelbauf, gut und billig 


7 Abend poſt. 


Unterricht. 


Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2Cents das 


Prof. A. 3. Obmwa!d, bervorvagen 
rer an PBivline, Piano, Zither Da d 
tarre. Leltion 50; Initruinente ge 


waukee Ave. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit, 2Cents das Wort. 


itſche Hebam— 


Näheres ba Malı 
Aſhland Ave. 
Geſchlechtz-⸗Haut- und Blutkran 

alle andeten chroniſchen Leiden 
dauernd geheilt. Satisfaltion garantirt. 
lers, 108 Wells Etr., nabe Obio Etr 


Nechtsauwälte. 


(Anzeigen unter diejer Ruhrif, 2 Ceuts das ort) 


genty Dode, 


- RR Ht3anın walt und No 


Einziehung ‘von rn 
hen auf Grundeigenthu 


Gred Blotfe, Redtianwalt. 
Ale Nedtsjahen prompt beiorgt t 
Unity Building, 79 Dearborn Etr., 
Sigood Etr. 


— HNRenry Leiſt, Rechtsanwalt. 
Früher deutſcher Richter. 


Zir nmer 1007 Afbl land®i od, 59 S.Clart Str. 
Rechtsanwalts Firma beſor 
klärung von Hypotheken, wen 
Ausgaben für Euch. 
Binmer 41, 2 LaSalle &t 


Aulius Goldzier. 
Goldzier & Rodgers, 
Suite 8X Chamber of Commerce. 
Südoſt⸗Ecke Waſhington und Laſ 
Telepbon 3100. 


Verſchiedenes. 
(Anzeigen unter diejer Nubrif, 2 Cents das Wort.) 


En Ei ein weiber _ Forterrier, 


$1 Belohnung eld nahe Diverjey, 1501 Dale 
dale Ave, 2 


Wort.) | 


eigenthum und Sändfer. 


inter Dierer Nubrif, 2 Eeut3 Das ort.) 


Grund 
Anzeigen ort, 


warını 


Vögel ic |; 


\ 


2 * Irre 
Verſonliches. 


Rat ente erwir!t. Batentaniwalt Singer, 56 5.%oe.* 


— — —— — — — —— 


* 
(Jede Anzeige unter Dieter | foftet 
einmalı d e 


ge kınia 


für eine 
eınen Dollar.) 


Heirathsgeſuch: ei Freunde, Geſchäftsleute, ſu— 
chen die 3 zweier anſtändiger Damen, 
dßs ſpäterer Verheitathung. Ügenten ftreng vers 
beten. Geil, Offerten erbeten unter DO. 56 Ubends 





Ecke Blue Island Ave., Harrison und Halsted Str. 


NETTE EEE NEE 


Ghicagos liberalites Kredit: Geſchäft. 


—ñ— — — — — 


Anſere Bedingungen: 
25 werth Waaren, 82.50 Anzahlung und 82.50 den Monat. 
850 werth Zaaren, 85.00 Anzahlung und 84. 00 den Monat. 
$100 werth Waaren, 810. 00 Anzahlung und 86. 00 den Monat. 


Heizöfen 

Kochöfen zu 

Große Side Boards. 
Ein hübſcher Dreſſer 


55.89 } 
..87.38 | 
84.97 & 


Villa lammand. 


Roman von £. Haidbein. 


(Fortjekung.) 
Eine Gersiztheit überkam ſi 
ſolche noch nie gefühlt! Hätte fie 
töns daß Hinter den Vorhä 
eines Fenſters Johenn Eberh 
lammand ſtand und vor Grimm a 
ı Nägeln faute, weil jein Sohn ein 
ale „Strohtopf“ ein jolder , 4 
rt, neben dieſem „Leizenden Mad 
yon“ herzugehen und Journale zu ie 
en! Der — 2 bedauerte die 
me liebe Ann mit einer Theil— 
ahme, wie er ſie Für andere Menichen 
vie empfunt en. Der alte Groll gegen 
Philipp, den pe 1“, den „VB 
gabunden“ fehrte no einmal voll 
iwisder in fein Herz zurüd. Dieſer 
Mensch, der nichts konnte, ald Bilder 
pinfeln, mie der Alte im — r 
Wuth ſich einzureden ſuchte wider beſ 
eres Wiſſ fen | di iejer Menſch wi por 
geſtellt. ihn liebte das 
Mädchen der St 
t zu. 
einen eigene 
mi * werdenden Gedanken 
ohne auch nur eine Eilbe zu lefe 
a5 Blatt gefeben — 
uf: in jeinen Augen war d 
innere Kampf zu lefen. 
Aber Annita fah diesmal wicht a 
hm bin — * ieß ſich zum erſ ten M zl 
>n ihrer Ver —— fortreißen und 
en 1! imme : Mächten n — Seel 
Spiel. Sie, die von Fein au 
Züge be eherrichen gelernt hatte, bis 
es Dee Lächeln zeigt: n, lie 
isfem Augenblide jo menta 
ihrer jelbft, daß fie vollig ver- 
Mien:n zu überiwacen. 
Flammandee —— förn 
lich, als ſein Blick auf d seine 
jammengzzogene, von But! h „> 
ganz ef ellte Geſichtchen fiel und 
war beinahe Wide erwille der ihn 
griff, als er nun auch denſelben Aus— 
druck in den düſter vor ſick hinſtarren— 
den Augen fand. Wie eine Offenba— 
rung ihres Chara ters überkam es ihn 
und inte ein eleftrilcher 
Siehe Wah nehmung. 
füldte Annita Tofort jein 
verffamteit und naffie ih er 
dend zujammen, aber ihr gezwun⸗ 
!ächeln mar ein fehr verunnl (üd- 
jet feine volle Yal- 
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vollztet in feinen 
ich eine Ebbe, und Diele 
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Zögling noch 
itreten wird.“ 
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So ſtand 
aus der Reſidenz M. 

Udos Brief und 
immten vollkommen 

Mit dem ſo plöt! | 

inneren Oli a Pr 1 
I;pp auch die gewohnte Umficht 
Entſchiedenheit zurückgewonnen. 

„Annita, ſagte er und bemerft>, 
mie jich bi? auf die leßte Spur jenen 
Ausdrud von Gehäfliatiit aus ihren 
en verloren hatte, obwohl Ent 
täuſchung und Ermattung noch immer 
d lagen, „Annita, ich muß ſofort 
zeifen; Carola wird nicht mehr zu hin— 
Derr 
dar If fie wie ein vom Baume losgeriife- 
mes Blatt den Stürmen preisgegeben 

Heiben, denen fie ausgejekt iit. 
fchreibt mir, er habe fie gefehen — le: 
fen Sie!“ 

Er gab ihr Ubos Brief, es laa ihm 
boppeit ** ſie jetzt ſeine ſo plötzlich 
abgokühlte Stimmung nicht merken zu 
laſſen, * er hatte vollſtändig das 
Gefühl einer Reue gegen ſie, ohne ſich 
ein begründetes Schuldbewußtſein 
recht eingeſtehen zu können. 

Sie hatte geleſen. 

„Es wird Ihren zu mi nützen, 
Carclı geht ihre eigenen Wege aus 
freier Wahl!“ fagte fie fühl und unter 
dem Drud ihrer tiefen Berftimmung. 

„Aber zu ihr hin muß ich Doch!” be- 
barrte er. 

„Der Bapa wird e3 nicht wünschen; 
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er hat mit geſa 
ihn, 


ı fein, fürchte ich, aber ebenſowenig | 
| Boden, den e 
Udo |e 
| fann er fich die 
| die ein rechter 


| mich der Ihrigen 


nad. 


| nachſehend. "Ss babe 


&Larpet Co 


Ein 6 Ruf Ausziehtiih 81.98 
Angrain Teppich zu 23e 3. Dd. 
Brufiel Teppich zu De d. DD. 
Gijernes Bett zu 52.48 


jr gt, 
> habe ihn aı J 
Göhen, tun feier aud ı 
Und wenn er nun ga 
auftreten will, fo wir 
wenn aud falf cher 
Antichten von Eh 
len Durch fein eiar 
„Aber, A 
eines Altern 


rY 
su, 


; verleht ı ven ihrem falten 
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immer mit diefen U 
mei! 6 ſ 


te 
⁊ 
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Mmehr rau 


lie 
Damente beruhen, 
Gewicht legt au uf 
materiellen Erfolge 
feine Hinder miha 
ſehr!“ 
„Aber, Annit 

nicht. Sie — 


M⸗ 
Meinung! 


Leidenſch 


inen 


lipp fand ſich 

ch wu 

Annita,“ fagiz e r mit 

= jih mit Ger valt zu ruh 

zwingend, „ich habe m ih 

A berflanben. weil ich mi hi in einer 

[ und ıunhaltbaren Situation 

2. und bald Dur 
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f o mein Ver— 
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‚ bier an den Sal 
iich ſchm 108 
influßt 3 inſer ganzes u und 
ndein — ie Urſache, 
der wir ſelbſt noch. andere ung ber=- 
en. Ach habe das nie mehr gefühlt, 
wie gerade heute, mo der Bater 
einmal wi mebr als je einfahe el, 
wie unfere Ar —8 und unſere For— 
derungen an das Leben und uns ſelbſt 
divergiren. ietzt. Carola zu 
ſuchen einen Wil 
ma joll am we ee bon mir 

allen und verſtoßen gauber 

mi it fraftvollen m Ent — 
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tonnte! 
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und Ru 
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an 535 


en Fa alle 
fönnen — eci n 


beſte 
hin 


das Prognoſtikon 
nd meiner Schtwelte 
len, Frauiein Hillinger, könnte 
mich in meinem, leider viel zu ſpät 
faßten Vorfabe beftärfen, jo wäre e3 
der Hohn, d te üder mich ausichü! 
Ein jei eht am beiten auf dem 
ſich a aus eigener Kraft zu 
eigen gemacht hat und auch nur da 
2 Anl erringen, ohute 
Mann nicht Isben mag; 
ich hoffe, e8 fomımt ein Tag, an dem ih 
nehr zu erfreuen 
habe, wie in dieſer Stunde! Leben Sie 
wohl!“ 

„Philipp, Philipp!“ rief Annita ihm 
„Mein Gott, er geht, es iſt alles 
aus!“ murmelte ſie dann, ihm beſtürzt 

mich fortreißen 

laffen,ich bin felber fchwld daran! Aber 

ih kann dieſe Ungewißheit nicht län— 

ger tragen!“ dachte ſie, auf eine Bank 

fintend und im tiefes Grübeln verfal 
lend. 

Plötzlich hörte ſie vom Hauſe her 
aus des alten Flammand Zimmer, wo 
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die Fenſter offen ſtanden, deſſen Stim— 


me in wildem Zorn. 
„Und ich befehle Dir, zu bleiben! 
Mag ſie zuſehen, wie ſie durchkommt, 
ſie iſt mein Kind nicht mehr!“ 
„Aber meine Schweſter bleibt ſie 
und ich will nicht, daß ſie ſchutz- und 
freumdlos It Det Ur itebe! F ſagt 
Philipp dagegen mit feſter Stimme 
Auf ibrem Sopha hatte auch Idad 
lauten Stimmen vernommen. Fe 
jah ie erichredt und horchte, als Tich 
ralche Fußtritte ihrem Zimmer nahten 
E53 mar Phripp. Er jah viel ruhiger 
aus, al fie erwartet hatte, nur fein? 
Augen glänzien fait unnatürkic. 
„spa, Carola tit — ich cile 
zu ihr, ge % n des Vo * ſuche 
ihn zu wieder 
auf dem alten Standpunft. 3 1 
nun einmal ein Jolher Konflikt unlds 
bar — wir mitllen eben alle eigne | 
gehen.” 
Sie war Schon neben ihm. 
„Birigpp! Carola tt gefunden? O 
Jag’, wo ift fie? Vringft Du fie zurüd? 
Ach, mein Leben tit f DR, jei ! 
ung verließ!” rief 
welches nur Dies aus 
hörte. 
Er erzählte ihr 
über OR erfahren, 
en Ein un: 
dem umalüdli- 
Wie arm wa 
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Gedanken erra then, ih Babe m 
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ken zu laſſen. 
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Tante Dora 
ort anschiefte Die 
nfeit auf ihn wir: 
Gr machte fi kurz los. „Ich 
Dora, ih will noch 


fort!” faate er. 
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Der Alte war 
jeßt ruhig un 
„Beil: pp! Di 
wo Du wi 
Deinen Nei gungen Fol: 
ſolbſt Carola 
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Dich und Dein 
„Halt ein, % Halt ein! 
es nicht, ich Liede Ste nicht 
de nie ein Mädchen heirathen, 
icht mein Herz auch gehört.” 
Des Schnes Antlik war tod 
der Alte Janf wie gedrodgen 
Stuhl, denn mogt: Phil: 
dies „Nein!“ auch noch jo bitter 
thun, er leate | ganze Feitigfeit in 
den Ion, mit dem er es audfpracd. 
Kein Wort, Blid des Dat 
r beängjtigenden 
af (be da und blickte 
o ic Fr mährend 
fi pp =: mohlbe Arbeiter ei 
Züge wieder bog ; 
Selbſt als ſein nihm noch ein 
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in Europe. 


Die Peterstirche in Rom faht 54,- 
000, 
000, Paul in London 25,000, »ie 
Haata Sophia in Stonftantinopel 23,— 
(X iO, Name Paris 21,001 ), 
prale in Bila 13,000 und 
Martustirhe in Venedig 7000 Wlan: 
chen. 


d 
> 


Mat 3 
Notre in 


Nr 6 h 
die Kathe 


Was ſich de 
Paul: Vater, 
mitgebracht haft, it ı 
Und der Kanarienvog 
ter: lind was 
(fünfjädrig): 
Affen. 


- Bu 
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Dir noch einen 
Drudfehlerengel. 
Jeitung vorlefend): 
Künftter in flana heiterer als 
Du, Alte, das fommt Selten 

das ift ja ein Drudfehlerengel. 
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— zugezogen zu habın. Daun 
folgt ein Suiten. Dies ijt der An: 
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tft nicht weit entfernt. Weshalb 
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eago, Dienftag, Den 11. Januar 1898. 


Gold in Of Oklahoma. 


Die reichen Goldfunde in dim ark— 
tiſchen Dorado am Klondike hiben im 
nördlichen Texos wie in Oklahma ein 
hochgradiges Goldfiebet ergeigt und 
mit großem Unaeftün wird vn bort 
aus Larauf hingeatbeitet, deß das 
Wichitu-Gebitge, das in den Leſerda 
tionen der Kiomas, Bomankhs und 
Apadjes belegen ift und Melses an 
Golderzen jeher reich jein fol, en Wei⸗ 
ben zugänglich gemadjt were. Bon 
Zeit zu Zeit find wohl weiße Trofpecz 
toren in jenes Gebirge gedrunen, aber 
nur wenige diejer fühnen Abnteuerer 
find zurüdgefehrt. Die meiften wurden 
von den Indianern, die kein Bleich— 
geſichter in ihren Reſervationei zu dul— 
den geſonnen ſind, erſchlagen. Seht 
fol auf den Gongreß ein mraliicher 
Drucd ausgeübt und die Defnung der 
Nefervation dadurch herdeigefibrt wer- 
ven, daß fich in allen Gtalten und 
Dörfern im nördlichen Teras und in 
Dtlahoma Gejeliichaften biben, Die 
gemeinfam vorgehen un) ebeituelf mit 
Gewalt in das Wichita - Gpirge ein: 
fallen wollen. Sollte diger Ylan zur 
Verwirklick ung gelangen, dam würden 
wahrſcheinlich Col. Janes %. Croder 
und Capt. Dabe Paine, die bi dem er— 
ſten Einfall in Oklahonad äne große 
Rolle geſpielt haben, as Fihrer 
wählt werden und es —J r 
gen Rencontres, wie ſie hei den 
dringen der Weißen in die Black 
in Siid - Dakota an de Tagso 
tvaren, fommen. Die©oltju 
baupten übrigens, daf ſie —J blos 
den offenen Widerftant per 'eindlichen 
Kotbhäute zu befiegen jontern auch 
die geheime Oppofitior ein’lupreiche 
Gorporationen zu befimpfn haben, 

eich’ letere die reicher Erdagers für 
fih allein ausbeuten voller. Die= 
jem ; Zwecke follen die Corpoiationen es 
bei den ihnen ergebenn Bındesbeam- 
ten durchgejegt haben daf die Deff 
nung der Reſervat ion vorliufig abge— 
lehnt werde. Dieſ 
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ſogar bhaupt d, daß au 
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| men bon Solo überhupt ncht en 
ı aen. 


Dieſe Behauping iſt unzweifel 
Eindes - Öeologen 
cht vorg ße 
drungen; aber die renigen Pri — 
ren, welche von dor mit hiler 
zurückgekehrt ſind, — — em, er 
MWichita - Berge ankold jeht reich find. 
Dies glauben aud) ke Indianer. 
Ungefichts des argen Ungeſtümes 5, 
mit welchem die meiten „boomers‘ 
die Oeffnung der Aierbction verlan 
‚mel: 


baft richtig, denn 


dianer zu dem bitteiten Viderſtande 
nanenlich geſchi 
jeitens des berüntigen en 
Diefer rothe Teufel off an die Stelle 
des jüngſt verſtorſene Häuptlings 
Quanati Parker treen u können, der 
Leißen nicht feindlh geſinnt war. 
Wenn immer die lehteen ſich Ueber— 
griffe zu Schulden kimmen ließen, 
wies Parker dieſelben icht mit bewaff— 
neterHand zurüch, ſonen er appellitte | 
an die Bundesbeböriet und Dieje lie 
durch 
Ganz 


renteiben. an 


Truppen zu Paa 
unter den 
Kiowas, Comanchesſwie Apaches und 
die Nachrichten von mem beabſichtig 


Gebirge nutzt e us, um die feind 
ſelige Stimmung uir den Indianern 
noch zu erhöhen. Anächſte Bundes 
garniſon iſt in det 120 Meilen ent 
fernten Fort Sill, ſen Truppen vor 
— —— Eimmgen der Weißen 
a. 3 Michita - Gbrge verhinderten; 

em ilt F dieGarniſon 
il fie reducirt 'wden und Diele 
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Daß d das von d Letzteren heif 
gehrte Territoriumi der nächſten 
kunft für die Be Mil ng geöffne 
de, it nicht zu ertiten. Hwar 
ſchon im Jahre 121 7 den 
Somandes und 5 el 
abgeſchloſſen, de 
ec 


da 1t 


1 
„boomen I 


wurd 


606 48 
Xlon 


£ Ä 


mifolce 
me ihr Belikr 
‚000,00 Oerhalt 
mesmitgliedLändeen 

Eigenthum überwen 

Diefer Vertraa, ! von 
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! Lokalbericht. 


Raͤubmorde 


Schunfwirtb Gudaron im feinem 
ſchäftslokal erſchoſſen. 


Der 
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Ein boibgewachjeter Buche 
SBejibı der Thäter 
Kobect F 
26 WU, 
huuermeiner und © 
Sieinhausrei befindet juhb un Yaoalle 
| nahe 26. ©tr,, feine \ hatte 
er auf dem Grundftide Yer. 315 John 
ſon Str. Geſtern Abend um halb 12 
Uhr befand er ſich mit ſeinem Freunde 
Luke Maddigan allein 
| tale und war geraed im 
SHliegen mit Dielen mo 
Schnaps zu trinfen. Beide 
jtanden vor dem Schanttifeh, 
Die Borderthiir des Lokales 
| herein traten Drei Der 
ner und ein etwa 
Junge. Ulle Drei haiten 
den Händen, und der 
| hoiger vachjener Burfche 
| Geſicht, befahl Gund 
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Narren-Sitzungen. 


eine althergebrachte Sitte, daß 
der auch zulande jedes 
Ihr beimathii iches FFeit, den Kar 
‚ feiern. Um dem Prinzen Sarıre 
nun dieſes ſo recht zu huldi 
verſammelte ſich im 
heiniſchen Vereins der 
um —— je für die fo 
Saifon a faſſen. 
Dietz. Nr.192 
Avenue zufammer ntrat, ba 
ei Narrenfißungen un! 
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Recıpe of Old Dr SAMUELPITCHER 
pP irmpkin Sud- 


Ceriked Sugar » 
# — Flavor 


| Aperfe ct Remedy forC onstipa- 
Ei! ton, Sour Sto nac h, D iarrhoea 
Worms ‚Convulsions, Feverish- 
| ness and Loss oF SLEEP. 


ac Sımile Signature of 


ACHTET 
DARAUF, DASS 


ıDAS FAC-SIMILE 


a 


ER 


* 
u 


ir 


— 


* SE 


a7 


DER UNTERSCHRIFT 


—VON— 


Sich Befindet Auf Dem 


UMSCHLAG 


JEDER 
FLASCHE VON 


—— —— ————— — — — —— —————— — 


Beamtenwahlen. 


Obue 


; H. G.Hatt 


Irei für 


—— 


Männer 


Kern manner, 


ffe: Bud über die Urjade und 


nnd ans 
edurfti⸗ 

I portoftei 
an Dr. — Zrestow, 
e, New York. 


Dr. J. KUEHN, 
(früher Aſſiſtenz · Arzt in Berlin). 
—A Haut: und Gefchlchtd- Frank: 
heiten. <triftuven mit Glefirizität geheilt. 
Oftice: 73 State Str.. Room 29 Spreditunden: 
Ww—12, 1-5, 6-7; untags IC—11. 200bbi 
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N. WAT R r, 
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Deutiher Optiker. 
Brillen und Ylmeengläier cine Spesialität, 
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hlechtskrankheiten betde 
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rivate Spr mmer; ſprechen Sie 
Gunradis —— Apothete, 
Ecke Pechk Court, on 


Ay ! un; 
a borsch | 
” Optißns, E. ADAMS STR. 


Sen aue Un eng von Augen und Anpaflun 
a Gläjern für alle Mängel der Sehtraft. Konjultir 
na bezug Eurer Augen. 


BORSCH, 103 Adams $tr., 


gegenüber Voit-Office, 


cago. 


Dr. Karl Puſcheck, 


Homöopathiſcher Arzt. 


Behandelt alle Krautheiten und beſonders 
ſchwierige mit dem allerbeſtem Erfolge. Sprechſtun⸗ 
den 8 lihr A. m. H36UbrP.M., außer Sonnen. Feier⸗ 
agen. Dienſtags bis 9 Uhr Abends. Austunftirei. Krane 
tenbejuche werben prompt beiorgt. Telephon, Kord 190, 
330 LaSalle Ave,, Ede0ak, AleNordjeite Gars, 
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Ecke Blue Island Ave., Harrison und Halsted Str. 
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Chicagos liberalites Kredit- Geſcht äft. 


Anſere fere Bedingungen : 
25 wertfi Waaren, 82.50 Anzahlung und $2.50 den Monat. 
850 werth Waaren, 85.00 Anzahlung und $4.00 den Monat. 
8100 wertf Waaren, $10.00 Anzahlung und 86.00 den Monat. 


Heizöfen 

Kochöfen zu 

Große Side Boards... 
Ein hübjcher Drejier.. 


87.38 
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Yilla 5 lammaud. 


Roman von £. Haidheint. 


(Fortjiekung.% 

Cine Oersiztbeit überfam fie, wie jie 
Solche nord nie gefühlt! Hätte jie ahnen 
tönnen, daß Hinter den Vorhängen 
feines Fenſters Johann Eberhard 
—* mand ſtand und vor Grimm ar 

en Nägeln kaute, weil ſein Sohn ein 
—* „Strohtopf“ ein folder „Eile!“ 
war, neben diejem „Leigende n Mad 

jen“ herzugehen und Journale zu le 
fen! Der empörte Mann bedauert: Die 
arme, liebe Annita mit einer Iheil- 
nahme, wie er fie für andere Menschen 
nie empfunten. Der alte Groll gegen 
Philipp, den „Phantaſten“ den „Ba 
gabunden“ fehrte noch einmal | poll 
wisder in fein Herz zurüd. Diejer 
Wenſch, = nichts fonnte, al3 Bilder 
pinfeli je der Alte in machjend:r 
Wuth a ei inyureben fuchte wider bej 
feres MWiften, diefer Menfch wurde vor 
Tonnen Goldes geſtellt, ihn liebte das 
bübſcheſte, reichſte Mädchen der Stadt 
— und er griff nicht zu. 

Philipp hatte ſeinen eigenen, ſtür— 
miſcher werdenden Gedanken folgend 
ohne auch nur eine Silbe zu leſen, auf 
das Blatt geſehen — jetzt blickte er 
auf; in ſeinen Augen war deutlich de 

innere Kampf zu leſen. 

Aber Annita ſah diesmal nicht zu 
ihm hin — ſie ließ ſich zum erſten Mal 
von ihrer Verſtimmung fortreißen und 
den ſchlimmen Mächten 'n ihrer Seele 
freie 3 Spiel. Sie, die von fein au 

ihre Züce beherrfchen gelernt hatte, bi3 
fie diejeg ſtereotype Lächeln zeigten, ſie 
war in dieſem Augenblicke ſo wenig 
Herrin ihrer ſelbſt, * ſie völlig ver— 
gaß, ihre Mienen zu überwachen. 

Philipp Flammand erſchrak förm— 
lich, als ſein Blick auf dies kleine zu— 
gi zogene, von Wuth und HYak 
ganz entjtellte Gefichtehen fiel und e3 
at benmahe Widerwille der ihn er— 
griff, als er nun auch denſelben Aus— 
druck in den düſter vor ſich hinſtarren— 
den Augen fand. Wie eine Offenba—⸗ 

rung ihres Charakters überkam es ihn 
und wie ein elektriſcher Schlag berühr— 
te ihn dieſe Wahrnehmung. 

Zwar f Annita ſofort ſeine 
— — und raffte ſich er— 
ſchrecken d zuſammen, aber ihr gezwun— 
enes Lẽ * In mar ein ſehr verunalück— 

und er — jetzt ſei ne? volle Faſ 
13 r lößlich wieder; e& war, al& Fiele 

vatel —* getragener Druck von 


füllte 


einmal ın da3 Nournal, 
las er wirklich; er verſtand 

: do die Empfindung 
iich in ſeinen Gefühlen 
> Fbbe, und bDiefe Ebbe galt 
Hilkin get. 


ha 
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‚ weiche in ber 

en ungrreicht 
In Liebenswürdigk 

ſtloſigkeit Lehrerin dei 
ı jungen Ialenies g2100 

> mie man ſagh die Br 
Re 
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olurgsrei iſe antreien wird.‘ 
ıd in einem länaeren rtifel 
aus der Nefidenyg M. zu lejen. 
dos Brief und  Dicder 
ſtimmten vollkommen überein. 
Mit dem ſo pl— wiedergekehr— 


Mit lid) 
ten inneren Gleichgewicht Hatte Phi- 
Ep aud die gewohnte Umficht und 

ntjchiebenheit zurüdgemonnen. 

„Anita a,” jagte er und bemerkt, 

e jich bi3 auf die Tekte Spur jenen 
Ausdrud von Gehäffiatsit aus ihren 
Mienen verloren hatte, obwohl Ent: 


täufchung und Ermatiung noch immer | 
lagen, „Annita, ih muß Sofort | 


darin 
ifen; Carola wird wicht mehr zu hin- 
dern fein, fürchte ich, aber ebensowenig 
darf ‚fe wie ein vom Baume losgerijie- 
Blatt den Stürmen preisgegebn 
bleiben, denen fie ausgejekt tit. 
chreibt mir, er habe fie gefehen — Ile: 
fen Br 

Er gab 
doppelt daran, fie jeßt feine fo plößlich 

abgstühlte Stimmung nicht merken zu 
in; denn er hatte vollitändia das 
Gefühl einer Reue gegen fie, ohne fich 
ein begrünbetes 
recht eingeſtehen zu können. 

Sie hatte geleſen. 

„Es wird ehren zu nichts nüben, 
Carcılı geht ihre —** Wege aus 
freier Wahl!“ ſagte ſie kühl und unter 
dem Druck ihrer tiefen Verſtimmung. 

„Aber zu ihr hin muß ich doch!“ be— 
harrte er. 

„Der Papa wird es nicht wünſchen; 


nes 


| Göben, nun fer er 


Schuldbemußtjzin | 





Ein 6 Ruß Ausziehtiich 81.98 
Ingrain Teppich zu 23e d.Dd. 
Drufiel Teppich zu 49e d. DD. 
Gijernes Bett zu 2.48 


er hat mir geſagt, Carola ſei todt für 
ihn, ſie habe ihn aufg egebe n für ihren 
auch mit ihr fertig. 
Und wenn er nun gar hört, daß fi 
auftreten mill, jo wird er mit feinen, 
wenn auch falfchen und feitge wurzelten 
Anſichten von Ehre ich beihimpft füh— 
len durch fein eiqnes Kind.“ 
Unnita! Diefe Anfichten find 
3 Aternden Mannes, einfeit ig 
5** wie wir alle wi iſſen!“ 
T, ‚verlegt pen ihrem falten Zone, 
as mag jein, ich jympaihiitre in- 
de immer mehr mit diefen Anicbau 
ungen, merl fie auf einem felten Fun— 
damente beruhen, ich billige e&, daß er 
Gewicht legt auf das Anſehen und die 
materiellen Erfolge, die er errungen; 
ſeine Kinder mißachten beides nur zu 
ſehr!“ 
„Aber, Annita, 
nicht. Sie waren frül 


Meinung!“ 
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ich verſiehe Sie 


— 3 
Sie erg, Bu 


| gen, 


libten 
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dem kleinen zierlichen 


Kö tper et inter dem RB ————— 
chen geſucht hätte. 

Eine tiefe Stille folgt: d 
bruch. 

Philipp fand ſich zuerſt zurecht 

„Ich wundere mi & Darüber nicht, 
Unmita, faate er mit leifer Stimme 
und fich mit Bewalt zu ruhigem Spr:- 
chen zwingend, „ich bate mich oft felbit 
nicht veritanden, weil ich mich in einer 
unflaven und unbaltbaren 
befand, bald und bald durch 
Schul, dur ein: ———— ge— 
gen das lindliche Gefühl, wo mein Ver— 
ſtand mir ſagte, daß 
Sebſterhaltung ſei die eign 


aliı 

geben. Solche 
e 
9 


ieſem Aus— 


rt 
Siutud 


d 
der Künftler durch Neigung, Bega: 
dung und Ber 
meins Vaters m 
einflußt zulegt 
Handein und wird 


\ ich ſchmie 
unſer ganze Sein und 
die Urfache, 


ſiehen. Ich habe das nie mehr gefühlt, 
wie ——— heute, wo der Vater und ich 
einmal wieder mehr als je ein 
wien * Anſichten und unſere For— 
derungen an das Leben und uns jelbit 
Divergiren. ch reife jekt, 
fuchen, od mit oder ohne einen Willen. 
Carola joll am wenigjten von mir ih 
wedlaſſen und veritoß en glauben, 
weiche mit fraftvollem Entichlu 
Binder fich ließ, was ihr daa geben 
und leicht machen fonnte, 
„Einem Rhantom der Eit 
;ujagen! “ unterdrad Annit: 
Sie war ſichtlich ſehr 

Sie ſp rechen wie 


— 
nita, habe 


“u 


um — 


elteit nach— 
ihn herb. 


31 
Ö 
= 

Nr 


ur 

vorwr ——— 
abwan 
und mit 
—— 


Anſehen, 
erhalten 
fonnte! w * m gehen 
thun, die Ihnen im beſten Falle 
und Ruhm bringen können — ei n 
mögen? Nun, ſagen Sie nur wie 
Maler eriverh en ein folches? 
rs — jeine arof 
ſtblütig fallen, 
daß fie Fallen wird in der Hımd 
miüden Mannes, das mil: 
fo gut wie ih. Carola tjt völ— 
tot chen Gründen asfo! at, St: 
ı bas & eiche thun. Und fo wird 
Alter ee 1 Ni und 
abingeben, die Welt aber 
3 F lei und 


Peit 


of 


—— 


7 
ze — ar U} y 


hentchlag ı 

„sh bin ußerordentlich 
dankbar für das Prog 4 ikon, welches 
Sie mir und meiner Schweſter ausſtel— 
len, Fräulein Hillinger, könnte etwas 
mich in meinem, leider viel zu ſpät ge— 
faßten Vorſatze beſtävken, ſo wäre es 


der Hohn, den Sie über mich ausſchüt— 
| ten. Ein jeder jteht am beiten auf dem 
| Boden, den er fich aus eigener Hraft 

Udo | 


eigen gemacht hat und auch mur Er 


| kann er fich die Achtung erringen, ohue 
| die ein rechter Mann nicht leben may; 

ihr Udos Brief, es lag ihm | 
| mich der Yhrigen 


ich hoffe, e8 fommt ein Tag, an dem if 
mehr zu — 
habe, wie in dieſer Stunde! Leben Sie 
wohl!“ 

„Philipp, Philipp!“ rief Annita ihm 
nach. „Mein Gott, er ge ht, es iſt alles 
aus!“ murmelte ſie dann, ihm beſtürzt 

nachſehend. „Ich habe mich fortreißen 
laſſen, ich bin ſelber ſchuld daran! Aber 
ich kann dieſe Ungewißheit nicht län— 
ger tragen!“ dachte ſie, auf eine Bank 
finkend und in tiefes Grübeln verfal- 
lend. 

Plötzlich hörte ſie vom Hauſe her 
aus des alten Flammand Zimmer, wo 


| war 
er ganz anderer | 


| einmal 


| ion jegt ruhig und q 
| leben wo D 


ı Jelbit Carola vergeben um 
| len; 
| Neider mit 
! und Hohnladen „des Po 
tion | 
eigene | 
| Du mir den einen 
| Unnita — Sie 
es pl 4 der 


ſchiefe Stellumng — in | 
| werde nie 
ruf, hier an den Zahltiſch 
dend — bee | 

geworden; der Alte fanf wie gebrochen 
daß 
weder wir ſelbſt —— andere uns ver- 


ſahen, | ie 
traf “ ‚mehr, 


Carola zu 
Ph ilipp ſo wohlbekannte Arbeiten ſei 


ur ein unaedı uldiges Abwinken 


1der 
Die größten Kirchen 


dien | 





„a 


die Fenfter offen ftanden, deffen Stim- 


me in wilden Zorn. 

„Und ich befehle Dir, zu bleiben! 
Maag fie zufehen, mie jie durchfommt, 
fie ift mein Kind nicht mehr!“ 

„Aber meine Pe bleibt fie 
und ah will nicht , fie Schuß: und 
freundles in der wel! ſtehe!“ ſagte 
Philipp dagegen mit feſter Stimme. 

Auf ihrem Sopha hatte auch Ida die 
lauten Stimmen vernommen. Noch 
ſaß ſie erſchreckt und horchte, als ſich 
raſche Fußtritte ihrem Zimmer nahten 
Es war Philipp. Er ſah viel ruhiger 
aus, als ſie erwartet hatte, nur ſein⸗ 
Augen glänz!en fat unnatürlic. 

„spa, Carola ift aefund: n, ich cile 
zu ihr, gegen de3 Vaters Wil fen, ſuche 
ihn beſänftigen, wir ſind wieder 
auf dem alten Standpunkt. Es ſt 
nun einmal ein ſolcher Konflikt unlös— 
bar — wir müſſen eben alle eigne Wege 
gehen.“ 

Sie war ſchon neben ihm. 

„Philjpp! Carola iſt gefunden? O 
ſag', wo iſt ſie? Bringſt D 
Ach, mein Leben iſ 

ic 


zu 


u 


verließ!” rief Das arme Kind, 
welch? nur Dies aus Seinen Worien 
hörte. 

Er erzählte ihr im Fluge, 
über Garola erfahren, das was er 
fonjt erlebt verichweigend. Ein un: 
Tägliches Mitleid mit dem unalüdli- 
er Kinde ergriff In. Wie arm war 
in ber Ihat an Reben. 

„Zröjte Dich,“ bat fie dennoch, Sei ne 
Oedanten erra — d, „ich habe mich 
ſelbſt; das iſt wenig, aber es 
nur 

e Sprachen nach, als nie Dora 
er) Fohie nm und Jtch * rt anfchi ckte Die 
Macht ihrer mfeit auf ihn wir: 
ten zu \ ; 

Er machte jich kurz los. „Ich 
feine Tante Dora, ih will 
mit dem nächlten Zuge fort!” faate 
ls er den Qorp! ab wieder bet rat 
5 thm als hatte er Ylnnıtas be 

(es Kleid im dem Zimmer feines 
ters verschwinden Sohen. 

Wollte fie den alten 
trösten? 


t 
ief 


mg 
win 


Zeit, * 


es 2 


in 
ſei 
Mann beruhi— 


* *: 


Eine Stunde ſpäter ſtand er 
or ſeines Vaters Thür. 
konnte nicht gehen, ohne ihm Lebewohl 
zu ſagen. 


Der Alte wa Philipp fand 


ea 
joltt 


1 ee u — 
„‚Philipp! Du frei 
u willſt, D 
Deinen S 


daß 
mich 
lykrates Toch 


ich werde es tragen, 
— auf 


iſt unter Die Komödianten 
Kent“ ich will daS alles, gewähre auf) 
einzigen un 
liebt Di — fie hat „an 
Dich und Deine Liebe geglaubt - 
„Halt ein, Baer! Halt ein! 
kann es — ich liebe ſie nicht 
ein Mädchen heirathen, dem 
Herz auch gehört.“ 
Antlitz war todtbleich 


nicht mein 
Des Sohnes 
* einen Stuhl, denn mochte Philipp 
dies „Nein!“ auch noch ſo bitter weh 
thun, er legte ſeine ganze Feſtigkeit in 
den Ton, mit dem er es ausſprach. 
Kein Wort, kein Blick des Vaters 
in einer beängſtigenden 


— 
S 


wie Fühlles por fich bin, mährend dies 
ner Züge wieder begann. 


Selbit ala fein Sohn im noch ein: 


ım F die Hand bot und ihm freundlich 


nicht nach ihm hin. 


Hand, war ſeine Antwort. 
(Sortſetzung folgt.) 


— — — 


de 


in Europa. 
Die Beterstirhe in Nom fahit 5 
000, Die Kathedrale in Mailand 27,: 
000, St. Baul in Xondon 25,000, Die 
Haala Sophia in Stonstantinopel 25,: 
006, Notre Dame in Paris 21,000, 
die Kathedrale 
Markuskirche in Ve 


ſchen. 


2 


X, 
Si, 
& 


7000 


NMNen⸗ 


nedig 
— Was ſich der Vater kaufen ſoll! 
Paul: Vater, der Hẽö infling, den 
Du mitgebracht haſt, iſt 
Alfred: Und der Kanarienvogel iſt 
meiner. — Vater: Und was bekomme 
ich. 
kaufſt Dir noch einen Affen. 
Druckfehlerengel. — 
Zeitung vorleſend): 


(aus 


Sz 
Die 


der 


der Künjtlerin Hana heiterer ala je.— | ten $ 
| fication zugejfandt, 


das fommt Selten vor, 
Drudfehlerengel. 


Er: Du, Wlte, 


das ift ja ein 


⸗ 
Cine 
Es gibt wenige Vo welche ſo leicht 
den eabrenen Arzt entdeckt werden können, als die 
warnenden Symptome der 


Schwindſucht, 


und dennoch iſt es e2rſtaunlich 
wie viele Tauſende täglie 
heimtückiſchen Weiſe getauſch 
mit ſich dieſer 


gefürchtete Verwüſter 


in das Syſtem hineinſchleicht. Wir klagen 
darüber, daß wir uns nicht gut befinden. 
Wir glauben, uns eine kleine Erkäl: 
tung zugezogen zu haben. Dann 
ſolgt ein Huſten. Dies iſt der An— 


fang. 
Das Ende 


tit nicht weit eutjernt. Weshalb 
alio bei Zeiten nicht auf eine War: 
nung hören und fojort allen Nik: 
griffen auf die Yungen einen Salt 
gebieten Durd den zeitigen Ge 
braud) von 


Hale's ‚Honey — 


Horeho nds Ss = Tar 


Eine st Pr — für Suiten, 
Grlältungen und Die mannigfadhen Formen 
von Lungenzkeiden, welde führen zur 


Schwindſucht. 


Verkauft von allen Apothekern. 


w arnung. 


rkommniſſe durch 


zu denken 
Folge der 
t werden, WO: 


ı den, 
| Dörfern im nördlichen Tera 


Du fie zurüd? | 
ſo freudlos, feit fie | 


| wahrſcheinlich Col. 
was er | 
| jten Einfell in —* na 
| Holle geipielt haben, als 





| aen 
| Dringe 
| in Sid - 
i ich waren, 
hält mich 
den offenen Widerſtand der feindlicher 
Rothhäute zu beſiegen, ſondern 
die geheime 
| Eorporationen zu befim 
ı melch’ leßtere die reihen Erzl 
babe | 
| em Zwecke ſollen dieC 
| bei den 
| ten durchgeiegt 
1 nung der Reſervation vorläufig abge 


| in der Bundes 
| rüftung als abjolut gtundle 
markt, 
Innern wird ſogar behauptet, d 
noch 

Er | 
ı gen. 
| baft 


fein, 3 | or nn 
u follſt in allein zurückgekehrt ſind, 
| Michi 
Neigungen folgen und ich will | Wichita 
Deinetwils | 
meine | 
zeigen | ı. 
“3 | Die 
azlau: | nr: En NZ 
che Todfeinde der Weihen find, die \n- 
| dianer zu dem bitteriten Widerjtande 
| entflammt und namentlich 
| bies ſeitens des ber 
3 | 


und | > 


— TON | er den Eriegerifchen Geift 
tarrheit Jaß derfelbe da und blidte | 


nit | 
| 3 Jahren das 





in Bila 13,000 und die | 
ı de, ilt nicht 


| € omarches 


! 
meiner. ee 


Paul (fünfjadria): Vater, Du) © 
wachſenen männlichen St 


Das Organ 


| einen: 





„ Dienftag, den 11. Januar 1898. 


— 


Gold in Oklahoma. 


Die reichen Goldfunde in dem ark— 
tiſchen Dorado am Klondike haben im 
nördlichen Texos wie in Oklahomaein 
hochgradiges Goldfieber eltzeugt und 
mit großen Ungejtüm wird vöon dort 
aus darauf bingeacbeitet, da iß das 
Wichita-Gebitge, das inn den Reſetda 
tionen der Kiowas, Comduches und 
Apaches belegen iſt und an 
Golderzen jeher reich fein fol, ven si: 
ben zugänglid, ge emacht werbe Won 
Zeit zu ‚Zeit jind wohl weiße Proſpee⸗ 
toren in jenes Gebirge gedrungen, äber 
nur wenige dieſer kuͤhnen Aben leuerer 
ſind zurückgekehrt. Die meiſten wurden 
von den Indianern, die keine Bleich— 
geſichter in ihren Reſervationen zu dul— 
den geſonnen ſind, erſchlagen. Jetzt 
ſoll auf den Congreß ein moraliſcher 
Druck ausgeübt und die Oeffnung der 
Reſervation dadurch herbeigeführt wer— 
daß ſich in allen Städten und 
und in 
Oklahoma Geſellſchaften bilden, die 
gemeinſam vorgehen und eventuell mit 
Gewalt in das Wichita-Gevbirge ein— 
fallen wollen. Sollte dieſer Plan 
Verwirklichung gelangen dann würden 
Janes A. Crocker 
ie, Die bei dem er= 
eine grobe 
Führer ge- 
wählt werben und es dürfte zu bluti- 
Kenconires, wie fie hei dem Ein- 

en ber Werben in die lad Hills 
Dakota an de: Tagesordnung 
fommen. Die Öoldjucher be- 
baupten übrigens, daf fte nicht blos 


tveld 65 


zur 


und Capt. Dabe Pain 


auch 
einflußreicher 
pfen haben, 
agers für 
wollen. die⸗ 

rpotationen es 
ihnen ergebenen Bundesbeam— 
haben, daß die Oeff 


Oppoſition 


SU 


fih allein ausbeuten 


lehnt werde. Diefe Beihuldigung wird 
Hauptitadt mit Ent- 
3 gebrand 
und von dem Departement des 
daß au 
tbentifche Berichte über das VBortom= 
men bon Goln überhaupt nicht voclie= 
Diefe Behauptung. tft unzmeifel- 
richtig, denn Bundes - Geologen 
find in das Gebirge noch nt vorge 
drungen; aber die wenigen Profpecto 
ren, welche von bori mit Kiler Haut 
verſichem, daß die 
- Berge anGold fehr reich find. 
Dies glauben aud) die Indianer. 
Ungefichts des großen Ungeſtümes, 
mit welchem die meiiten „boomers“ 
Deffnung der Referoction verlan 
aen, werden bon den Häuptlingen, mel- 


geſchieht 
ichtigten Geromino. 
Dieſer rothe Teufel hofft an die Stelle 
jüngit veritorbenen KHäuptlinas 
Duanaii Barter treten zu fünnen, der 

en MWeiken nicht feindlich geiinnt mar. 


| Wenn immer bie lehteren jich Ueber- 


ariffe zu Schulden Tommen Tießen, 


| wies Barker diejelben nicht mit bewaff: 
| neterHand zurüd, fondern er appellirte 


an die Bundesbebörden und dieje lie 
ben die weißen Gindrinalinge Durch) 
Iruppen zu Paaren treiben. Ganz an 
ders it Geronimo. Geflijfentlih näbrt 
unter den 
Kiowas, Comanches ſowie Apaches 
die Nachrichten von einem beabſichtig 
ten Einfall der Weißen in das Wichi— 


und 


ta-Gebirge nutzt er aus, um die feind 


Indianern 
Bundes 


felige Stimmung untr den 
noch zu erhöhen. Die nächte 
garnifon ift in dem 120 Wietlen ent: 
fernten Fort Sill, dgien Truppen vor 
Eindrngen der Weißen 
in das Wichita » Gebrge verhinderten; 
feitdem tft aber dieje Garnifon um die 
Hälfte reducirt werden und Dieje 
TIhatfahe wird vor Den * 
nern als Beweis dafir angeſehen, da aß 
die Bundes-Regierurg die „boomers 
im Geheimen begünitae. 

15 von ben Yepterer 


NE 
Daß de 
3 aa ) 
er nächſten Bu— 


gehrte Zerritorium ind 
fun ft für d die Refiedluna geöffn ieT IDeT 
vatien. ao“ wurde 
Jahre isoen t den Kiomwas, 
und pedbes ein Vertrag 
abgeſchloſſen, dem zufolae dieſe er 
me ihr Befibrecht aufgaben und dafür 
2,00 u n 
mesmite gliedLändereien als perſönliche 
Ei igenthum überwi en werden ſollten. 
ieſer Vertrag, den von den 562 
ammesmi 


N ‚+ + ” 
eich: tet ha tten, wu 


wheiß be 


J 


zu er} 


id Jon im ‘ 


1DrDie jeten 
Y 
i 


gliedern 456 unter 
de am 4. Xanuar 1893 bom 
ten Harrifon dem Conareß 


Pr . 
Pic 
allein die Sack 
ctober deſſelben 


RX Jone es 


blieb unerledigt. Im O 
Jahres unterbreitete Senator 
von Arkanſas als Vorſitzender des Co— 
mites für Indianer Angelegenheiten 
von 324J indian ern unterzeichne 
ten Nroteft, i in Ireid; m bebau niet mut: 
pe, daß jene 456 Unterſchriften durch 
Betrug und Fatih Vorſpiegelungen 
erlangt worden mären. e 
hatte zur Folge. daß die ge enlante Er- 
Öffnung des Territortums fi 
bollftändig vereitelt wurde; nac 
Gutachten des Indianerbureaus muß 
nämlich mit den drei — ein 
neuer Vertrag geſchloſſen werden und 
bis ein ſolcher zu Stande kommt, hat 
es gute Wege. 


— 
y einem 


———— RER 


zeit 30 Jahren das beste 
Hausmittel gesen 
Umverdasttiskeit, 
Verstorfung, 
Blutandrang 
zum 
Kopte, 
etc. 


A 
ine. 


& nehme nur 


x FRESE’S” 


* Der Name j 

x AUGUSTUS BARTH, 

Es IMPORTER, 

x auf jedem Padet. 

2 PREIS 25 CTS, 
® in alien Ag otheien, 
ERRARLZLARRAERR ART ARE RR u 


a RERRRAUNRRRRLAL ARE 


Ba — Dr. KEAN 


Spezialist. 
Etablirt 1854, 


159 ©. Glart Str...... .Chicags 








N. Rolaur, 


| ga be gem acht, die 
Wi [BU n Gen noch | D£ En 


| niſchen 
und gemüthliche Abende in Ausſicht ge 


| ſtellt 


vorläufig 


val nun dieſes Jahr 
gen, verſammelte ſich im ——— des 
Rheiniſchen Vereins der El 


ooꝛalbericht. 


Raͤtbmneorde 


Schunfwirtb Budavon in feinem 
ſch ältslofal ericboffen. 


bobaewachjenter Burfbe mit fünmaen 
Beltidı der Thäter 


Der ©: 


En 


Robert F. Gudgeon, wohnhaft Nr 
267 W. 18. Stt., war zugleich Stein 
hauermeiſter und Schautwirth 
Steinhauerei beſindet ſich an LaSaälle 
nahe 26. ©tr,, ſeine Wirthſchaft hatte 
er auf dem Grundſtücke Nr. 315 John 
ſon Str. Geſtern Abend um halb 
Uhr befand er ſich mit ſeinem Freunde 
Luke Maddigan allein in 
kale und war geraed im 
Schließen mit Diefen noch 
Schnaps zu trinfen. Beide 
tanden por dem Schanttifeb. Da aing 
die Vorderthür des Lokales auf, und 
herein traten drei Perſonen, zwe ei Män 
ner und ein elıdu ſechsz 
Junge. Alle Drei hatten Revolvber in 
den Händen, und > YInführer, ein 
hoch gewachſener Burſche mit finnigem 
Geſicht, befahl nn und Maddi— 
gan, die Hände hoch zu halten. Gleich— 
zeitig ſchickte ſich der Junge an, hin 
ter den Schanktiſch zu gehen und ſich 
der Kaſſe zu bemächtigen. Gudge 
trat aber ebenfalls hinter SH 
tifch und lanate nad) einem 
Hand liegenden Revolver, Ebe 
doch die Waffe erfaflen tonnie, Hr 
ein Schuß, und Gudgeon brad, 
lich getroffen, aufammen. Die Räu 
ber erariffen num die Flucht, und zwar 
zur hinteren Ihür des Yofals hin 
aus. Bin Bruder Gudaeons, der ih 
nen nacheilte, Jah fie auf ein bereit ft2 
bendes Buaan jpringen und davponfah 
ren. Der verwundete Gudaeon ift zwei 
Stunden darauf geitorben, vor 
ber ncch eininal ; Berrußtiein ae 
fommen zu fein. Die verhänanikvolle 
Kugel war ihm hinter Oh 
re in den 
mordete 


dieſem Lo 
Begriff, vorm 


Männer 


den 


— 


Dort 


achte 
tödt 


ohne 


um 


dem linken 
Kopf gedrungen. Der er 
var 35 Nahre alt und ! 
läßt feine Wittwe nit vier es, - 
Maddigan bat der Bolizei eine ziemlich 
genaue Befchreibung der drei Räuber 
geben fünnen. Wur Einer von dielen 
hatte fich bemüht, jeine Geſichtszüge 
durch ein vorgehaltenes Tuch unkennt 
lich zu machen. Der „große Burſche 
mit dem finnigen Geſicht“ ſcheint ein 
alter Bekannter der Polizei zu ſein. 
Dieſelbe Beſchreibung iſt im vorigen 


K opf 


Jahre von dem An 


Ueberfällen 
ben worden. 


— ren⸗ —* ugen. 


&3 tit eine alt! — Sitte, daß 
die Rheinländer auch hierzulande jedes 
Jahr ihr heimathliches Feſt, den Kar— 
neval, feiern. Um dem Prinzen Karne 
jo recht zu huldi— 
> Rath 
um Bejchlüffe für die nn Star. 
nevals-Saifon zu jajlen. Das Konıite, 
welches bei Ph.Dieg, Nr.192 Oft North 


| Avenue zufammentrat, bat be il loſſen, 


drei Narre nſitzungen und eine großen 


Je 


| Breismasfendall abzuhalten. 8 wurde 


feſtgeſetzt, daß die erſte Narrenſitzung 
am nädhjten Sonntage, den 16. d. M., 
in 0l3’ Halle, Ede North Avenue und 
Larrabee Straße, die zweite in Schoen— 
hofens Halle, Ecke Aſhland Avenue und 
Milwaukee öde, am 6. Februar, und 
ie dritte am 20. Februar wieder in 
Halle jtattfinden foll. Der Mas 
wid am Samftag, 

j, in Müllers Halle abgehalten. 
Das Komite, welches aus den Herren 
Ph. Die, Friß Eller, John Dorn, Joſ. 
Bollig, Rud. Ende, Joſ. Gérard, Joſ. 
Hoppe, Chas. Meyer, Joſ. Raſch, J. 
Aug.Stein, Emil Schieftel, 
Smil Vollmer und sohn Gremer, zu 
Tammenagefept ift, I tch zur Auf 
d ähri gen Narre n 


den 5. 


amüſante 
werden. 


40. 


zage Mir, 
Halle 

nachſten 

Fritz 


144141 
usutal 


Hrıtaltenern® 
Ma 5 Mont: Bart 
Mowitz, Fred Redlien, Fred ru 
X  rhmorhimianr Nas ferne 
Frau Schwerdtmann. Der Ein tts⸗ 


a: Golan N Gont: Morian» 
hreis Deit 9 50 Cents pro Perſon 


Gallerie 2} 


Healy und Naale 
„Butch“ Bradley 
verhaftet, der 


unter Mordan 


Geor ⸗ 


rge 


Der Appellhof von Cook Counth 
hat, mit zwei Stimmen gegen eine, das 
auf $5000 lautende 3a 
umgeftoßen, weldes der Er-Mahor 
Hopkins und fein Geichäftstheilhaber 
Second Teiner Zeit aegen George M. 
Pullman ermirft baben. 

* Die Raffirerin Mary Hanlon in‘. 
I. Webners Reftaurant, Nr. 6 Clark 
Str., ift geitern Morgen vor Tages- 
ausgabe ihrer Nachteinnahme im Be: 
anbruch von zwei Räubern zur Her- 
trage von $14 gezwungen morden. 


Seine | 


12 


einen | 


—— tiger 


Slunasurtoeil | 


" Negetable — ation for u 
—— theFood andRegula- 
ug the Stomachs and Dowels of 


motes Digestion,Cheerful- 

— * Rest. Contains neither 
Öps 1,Morphine nor Mineral. 
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heiten. — — mit Elettrizität geheilt. 
— 
%—12, 1-5, 6-7; Sonntags I0—1l1. 


2U0ddi 


N. w AT R MW; 
99 E. Randolph Str. 


DTE- Deutidber Ovti 


Brillen und VYmaengläjer cine 
Kodats, Gameras u. 


fer. 
Spezialitãt. 
vhotearavh. Diaterial. 


Sud - | % 
8 
I! 
—9 


ſämmtlichen 


Wichtig für Manner 


Spreditunden: | 


ACHTET 
DARAUF, DASS 


IM oas Fac-simite 


DER UNTERSCHRIFT 


—VON— 


Sich Befindet Auf Dem 


UMSCHLAG 


JEDER 


FLASCHE VON 


icher Grüsse 
verkauft. 
uhängen, 


r 4 u * 
r Versprechen, es sel „ge 


asändet 


sort aus, 
Bruchbänder 


Kirk Medica 
Dispensary, 
371 Milwauk ee Ave., 


E 2 
Uhicaqo. U.. 


„BSeriection‘ 
ich-Seil-Methode 


Sruqe. 
Mein neu erfunde⸗ 
nes Brucband, von 


Weofelore n empfois 

n ingeful hrt in der 

hen Armee, i9 

für ein jeden Bruch ; zu heilen da& beite. Keine falſche 
ran gen, feine Einiprigungen, feine Gleftrie 
atät, feır sterbrehung vom Beihäft; Unterfuchung 
r ‚alle ar ıderen Sorten Br — 


grates, der Bei ne und Firbe Zar 
in rerchhaltigiter Yuse ö 

‚Fabrıfpreiien porräthig, 

fanten Dr. Roo’t Wellertz, 60 Fılth Ade., 

Inh Str. an alift für Brühe und Ders 

Körvers Sn jedem Falle pofitioe 

ınutans offen bis 12 Hür Damen; 


Dame bedieni 


" WORL ws EDioaL 


INSTITUTE, 
56 FIFTH AVE., Ecke Randolph, Zimmer 211. 
Die Nerzte diei Arnitalt find erfahrene deutiche Spes 
ter * leidenden 
hren Gebrechen 
d er Garantie, 
ı inner, rauen: 
denſiürue atio ıwitörungen ohne 
Sauttraufheiten, Folgen von 
verlorene Dannbarteit 1C. 
1 2 t Tur „sadie 


beim ardßten beuts 


EEE 
eretion, 
bübellckung, 


delt. Br Han | wen ar je neiL 
Drei Dollars 

‚Saneiver, die es aus. - Stun. 

15 bis 5 Uhr Abends; Gonntaqd 

bi» 


in der er Xoth, 


; wei jeber für Alle, 
an Seid, lechts⸗ Kr. mtbe iten und Berlut 
tan ne serait leiden, tit 15 unübertrefflice 
T er Kerte n ie Infer‘, 45. Aufl., 
Iverit und einer 
eiten und finder« 
Yeute beiderlei 
d tret vollen. 
in boſtmarken 
im verpackt, frei zu= 


HES HEIL-INSTITUT, & 
‚W. 8. St., New York, N. Y. 


# ee DR. d. YOUNG, 
J = DR. d. You 6, ® 


Yugen:, Ohrenz, Slajen: und 
leiden. Dehanbelt diejelben grümdlid 
el bei märıa ſchn 
untbertrefflihen neu en W 
arinädıgfte Ns ientatarıh 
höriekeit mur ” kurirt, u 
erfolglos blieben. Künitlicde Augen 
angevant U ter ſuchnng und 
uw: 265 Yincoln Ave. * Stunden: 
e su 5 u x Sonn» 
D2. 


und Frauen? 
nicht furiren! 
frantheiten beider 
raıftung jeder Art; 
ınesfraft und jede 

en find den 

n zu kuri⸗ 

Freie Konſultation 
en 9 Uhr Morgens 
ınmer; jprechen Sie 
entſche Apothete, 
cago. 10j11j 


Keine — wo wir 
x ” 616 


tie ws 
or, Ginradis d 
r., Ede ed Court, Ebhı 


} 2 I 
ut Dptikns, E. ADAMS STR. 
Genaue Unterfthung von Augen und Anpaflun 


| bon Gläiern für alle Mängel der Sehkraft. Konjulti 


Ins bezüglich Eurer Augen. 


BORSCH, 


gegenüber Voit-O 


Dr. Karl VPuſcheck, 
Homöopathiicher Arzt. 


Behandelt alle Srantheiten und befonders 
Ichwierige mit dem allerbeitem Griolge, Epredituns 
den 8 lihr A. m. biö6UUbr P.M., außer Sonn: u..Feiers 
iogen. Dienitags bis 9 Uhr Abends. Austunftfrei. Rrans 
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Statement of the Condition 


FOREKAN BROS. 
„.BANKING CO, 


the Ü neemeni oi 
Pe ry 1 1898. 


Before Isiness 
RESOURCES. 
Discounts.......81,729,011.51 

803.837 
145.600.00 
642. 433. 07 


Loans and 
Overdrafts 
Stocks and B 
Cash on Hand 


mels 
ind in B: IIKS.. 


Total 


Capital 

Surplus 

Undivided Profits... 
Deposits. 5 


500,000,00 
500.000,00 

52.925 44 
„46 4,922.84 


Epwix G. ForEewmas, President. 
Oscar G. ForEmaNn, Vice-President. 
GEORGE N. NEIsE, Cashier. 


Bauf-Geihäft, 
83 und 85 DEARBORN STR. 
Berleihen Geld auf Grundeigentum zu 
niedrigen Zinfen. 14jbjdij 


Erfte Hypotheten zum Berfauf vorräthig. 
Zöchiel und Hredit:Briefe auf Gurspe. 


Eugene Hildebeand. 
walt 


A. Holinger 
Schi Rechte 
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E. C. Pauling, 


132 LA SALLE STR. 
Geld zu verleihen auf Grund. 


eigenthum. Erſte Hypotheken 
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TEMPEL, SSHILLER & u)! 
Anleihen 


ermacht auf guice Grundeigenthbums.-Zicherheit 
Erfte Hnpothelen zu verfaufen. 
Zimmer 2-3 36 N. Ciark Str. 
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Chica Office 220ddi17 
119 CH Madifon St., Zimmerd. 


52.50. Kohlen, 82.7 3. 


Indiana Nut ............. 82. 50 
Indiana Lump ........... 82. 75 
Virginia Lump .. ......... 83.00 
No. 2 harte Cheſtnutkohlen .. 85. 00 
(Groͤze einer Walnuß.) 
Sendet Aufträge an 


E. PUTTKAMBER, 


Bimmer 305, Schiller Building, 
120tbw 103 E. Randolipb Str. 
wife Diders werden C. O. D. ausgrfährt. 
TELEPHON MAIN 818. 
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Wechſel, Reiſepäſſe, bei 
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Zukunft will jetzt ein ruſſiſcher Ge 
loge auch Sibirien rechnen. In keiner 
Gegend der Welt liegen feiner Be⸗ 
hauptung nach ſo viele ergiebige Gold— 
lager über eine ſo ungeheure Fläche 
verbreitet, wie in Sibirien, deiſen 
Ausdehnung auf mehr als fünf Peſ— 
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DR. RICHTER’S 


[PAIN EXPELLERV 


angewendet. Es giebt nichts Bess seres! N 


| Nurechtmit Schutzmarke ‚Anker.’ 
9 F. Ad. Richter £ Co., 215 Pearl St., New York- 


3 GALD Ete. MEDANLLEN. 
13 Filialbaeuser, Eigene Glashuetten, 
3&50c. Indossirt u. recommandirt von 
Lord. Owen & Co.. 72 Wabail; Ave.; Peter 

— Schaack & Sons, 138— 140 Yafe 
; Robert Stevenson& Co. 92 Yalı & 
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By 08 Orazgistent-?" * 


DR. RICHTER'S " 
„ANKER? STOMAKAL vorzüglich! 
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nähern“, oder: „M Slüd bier jte 

eine Stätte finden.‘ N dem a 
immer find biefe Sinniprüche 
wöhnlich nachſte 
mit ehrbaren Mänrern“; 
Der * 


a e 


ge⸗ 
Inhalts: „Sitz 
„Was das 
aus rüh 
ner Rück— 
ſch F 


begehrt, moge d 

ven“; „Meile auf ! i 

fehr hin“ werbe Dir 

ein — und laſſe dich in deinem 

F nieder” Betritt 

ſchäftsort, 
vie es 


e Hand 

+ Tag deir 
oder „E 
der 
ſo bringt 
mit den 
Zweck 
‚ber: 


C —— einen 
er nicht — 
un z 


je 


man 
mas 
it, während 
nißtraut umd 

ı Vpreden. Der 
Wänden hängen: | 
den Roll-Bilder beiprocher und 
pielfeicht trifft es ich, daß iraend ein 
hrinaende® Geſchäft den Inſaſſen des 
zwingt, ufzuftehen und hin 

e 


dJes zeſuches 


and 


der Grund 
einer dem 
Furcht bat, zuer! 
Werth eines an 
— 


Hauſes 
außzugehen. S ſen Augenblick 
nde wahr, um fei- 
nen Galtaeber vertraı 11h auf die Seite 
au fiihren und den Orund feines Be- 
fuches porzubrinaen. ‚ Dat Geſchäft 
mird dann für gewöhnlich in wenigen 
Minuten erledigt. 


nimmt der Beſuche 


— — — — 


— Pyramidal. — 7 Lieute— 
nant: „. . . Mein Vater iſt auch Offi— 
zier!“ — Zweiter Lieutenant: „Haben | 
Sie Gelchmilter? Griter Tieute- 
nant: „Zwei Brüder, auch Lieutes | 
nants! Zweiter Lieutenant: 
Phramidale Familie! Frau Mutter 


ja einz iger Ziviliſt d 


Anh 


Aus dem Manöverfeld 
Poftenreb pidirender Dffizier zu ge 
in der Nähe feines Hei — —— al 
Vorpoſten ſtehenden Reſerviſten: m 
Srnitfalle würden Sie alfo Die des | 
Wegs mit den Handmagen foımmende 
Frau anhalten und nicht palliten laf- 
Neritanden? Reierpift: Nee, | 
Sprr Leitnant, das dürft’h nich 
Dffizier: Zum warum nicht? 
— Referpiit: Da fünnt'h was erleben, 
das i3 Sie nämlich meine Alte, die de 


Milch in die Schtadt führt — 
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hund macht Euch den 


twoch un 
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en-Kombinationen 
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— 
Hemden und Hoſen für Män Q 

ner, $1.79 SHtle.. ......- 5 09€ 
Toilette-Artikel. 


Haarnadeln, 


Ir 


5:1 14 4 
| Pohfarbige veinmollene ſchu rt 
Kurziwarren md 


150 aliortirte 


Schachtel 
Schachtel, 


in faney 
Faney genähte 
Bündchen, für 
Seal Grain Leder rg 
Damen, tr Ichwars 
Neriaufspreis 
Whalebone Caſing, 
rum 


Taſchen — 


Jelly, regulärer 
5 Unzen-Flaſche, nur.. 


Reine Petroleum 
Preis We, 
Slippery Elm Seife, 
das Stück 
10 Fuß Rolle Crepe Papier 


Räumungs-Verkauf von 
Taſchen- uud Halstüchern. 
zeſtickte und Taſchen 
— 51 a 


Damen 
dur * 


ickte 
mutz f 


ausgeza 
beict 
Werth 1240 


tücher, etwas 
len, EN 
faufsprei: 
Imitation hohlgeſäumte 
nit echtfarbi aen Rn R and, 
u VKerth 
tück 
ſeidene Nolfa \ 
Qualität, regulärer 


Verkaufspreis, das 


T — 
— 


Ganz ot Ha lstüe cher, 
x W serth 7: oc, 


Sl 


alte 


3 


Kredit ohne Sicherheit. 


8s1.00 wöchentliche Zahlungen 
kauft einen 
oder Ueberzieher, 
nach Maß gemacht. 
Waaren bei der * J abgeliefert. 


Anzug 


Memphis 
ı LildeRock 
ı $t. Lonis 


—â— — 


— Dor 383 nerſtag, 


g8e 


| Globe Kortet, 


w 
—X 


Madiſon und Canal 


Billige Fahrpreiſe 


New 
| Vi — 


\ lem, was übrig gebliebe 


$ 
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"Bargain-Räumungs-Berfau 


K nennen ö—— — —————————————— ———— 


bedeutet eine vollſtändige Ausräumung von Al—⸗ 


niſt, einzelne Paare, ein— 


zelne Längen, einzelne Stücke von Allem und Je— 


J dem, was von unſerem Winterlager noch vor— 


räthig iſt ae a 


unv 


er jemals jtattfand 


Strumpfwaaren. 


ispreis 


rford 
ſPrumpfée 


Serfaus 


aanzwollene nahtloſe 
vegqulärer Werth 2 
preis, das Part. .... 


Na hy⸗V eſts. 


Neits für Babies, et» ga. | 
SDVEIS, ... c 


»erfan 
Räumungs- Berkauf von 


Nachtkleidern und Korſets. 
Zweiter Floor. 
Muslin-Nachtkleid f 
Facçon, 4 Reihen feiner 
und Aermel mit 15zöll. 
bei est, vequlärer Werth 
Verkar ifspreis EEE 


p 12} £ 
ſchmutzt, 


Gutes Damen, V 
Einſatz, Hals 


feiner Stickerei 


49e) 


aus Somtill, 
Stahlitangen, lange Taille, 
Kante, rvequlärer RW 
Nerfaufspreis 


Mitten-Departement. 
Großer Ränmungs- Verkauf. 
Wolle-gefütterte Glace — für 
men, Pelz-Obertheil,! 
Verkaufspreis 


ur 


gemacht vier 


Seiten be 
ſtickte 


YSc, 


Fe 


Wolle-gefütterte 
Pelz- oder 
Preis 8õe, 
Paar nur 

(Ss an mwollene San tale ch en für Ki inder 
lärer Preis 38e, 
das Paar. . 

Wollene Mittens 
und blan, 
kaufspreis, Paar nur 


Haushaltungs-Gegenſtände und 
Steingut-Dept. 


Dieſe Preiſe am Mittwoch und 
tag werden den Zug der 
nach d'eſer Abtheilung 
auch im Gange 
Auswahl. An 
Geld. 


Glace Mittens 
alatter Obertheil, 


für Da 
regulärer 


requ 


für 


Bargain 
das 


Babies, 
zu 15c, 


roſa, weiß | 


Donners- 
Käufer bierber 
lfenfen, und ibn 
erhalten Trefft Eure 
jedem Artikel ſpart Ihr 
(Krone fige 
60€, 


rel Waſchzuber, 

bei dieſem Verkauf 

Große 10zöllige tiefe Vieteller, 
Granite gemacht, das Stück 


aus 


Lackirte Kleiderhaken, 
Dutzend 

Schwere verzinunte 
wertb 10c, 


Waſſer-Kellen, 
bei dieſem Ver 


J— 





Ladirte Staub-Schaufel 


10 Dutzend Waſch 


Klammern 

Ot. Granite Eiſen 
mit zwei Seiten-Griffen, 
Stück 
Waſchkeſſel aus galvaniſirtem Eiſenblech, 
Nr. 8 Größe, werth 750 i 

dieſem Verkauf 


Waſch-Wringers mit Eiſen 


10 J 


Milch-Pfannen 
das 


NL SCHON 


Nordweſt-Ecke 
Str. 


von und nach 


ZFuropa. 


2. und 13. Januar. 


zei 
u 
® | 
I 


| ben 
mungs 
des Preiſes an 


Leder 


Blaue Chinchilla Ulſters 


von 
aus Erfahrung kennt, die 
hier bekommen könnt, zum Beiſpiel 


Arctie Ueberſchuhe für 


Satin kalblederne 


e ſſchlend * wie jetzt — aber gute — — erfordert, das Nichts von 
yalb tragen wir lieber aleich jegt unjeren Derluft — es iſt 
zargain-Herkauf, d 


Euer 
„zu Nutzen. 


Departement 


das Hochfeinite und Borzüglichite 
fertigen Kleidern auf, Mode, 
Stoffe jind vom Beiten, was Xhr Alles ba 
fonnt in Dielen großen Ausräu 
Verkauf für weniger als die Hälfte 
dieſem 
Mittwoch und Donnerſtag. 
Schwarze Frieze Ulſters für Männer, 54 
Zoll lang und mit wollenem Futter ge 
füttert, große Sturm-Kragen, in Grö 
ßen von 35 bis 39, nicht weniger wie 87 


werth, Januar-Räu 83 65 
«Neod+ ») 


mungs Verkaufspreis 
ſche Tweed 


Di urd 
in jebr büb 
bis 42, 
und ausge 


Unjer Kletdr-T 


eigt in 


Sitz und 


—— 


ſaus reinwoll. ſchotti 
Sack-Anzüge für Männer, 
ſchen Eſſe Größen von 
in modiſcher Weiſe gemacht 
ſtattet, ſehr dauerhaft, Anzüge, die für 
87.50 bis 88. 50 verkauft wurden, zuſam 
mengehäuft und herabgeſetzt für dieſen 
Januar-Räumungs 
auf 


titel, R 


WITH 


Node fir Männer, mit ertra Vchroe 
ven rotben gefoperten Nlanell gefüttert, 
Größen von 35 bis 46, gewöhnlich für 


85.50 verfauft, \anuar 
2*8 
83. 25 


Räumungs-Verkaufs 


Eine große Partie von reinwollenen ſchot 


tiſchen Tweed und Caſſimere Anzügen 
für Kinder, en den neueſten Schattirun 
gen, Größen von 9 bis 15 Jahre, mit 
doppeltem Sitz und Knieen, Patent ela 
ſtiſches Waiſt Band und genietete Knö 
pfe, garantirt nicht aufzutrennen Anzü— 
ge die für von 83.50 bis 85 verkauft 
wurden, zuſammengelegt und herabge— 
ſetzt für dieſen Januar ey) 3) 

Raumungs- Berfauf auf... LM Duy+e e) 
fir ‚Kinder, mit 
wollenem Futter, große Sturm-Kragen, 
ſtark gemacht, Größen von 7 bis 11 
Jahre, werth 84.50, ſo lange ſie vorbal 


ten in dieſem Januar 82 20 
—554 


Räumungs-Verkauf 
en x 
Schuh-Bargains 
für Mittwoch und Donnerſtag 
einer Sorte und Gattung, die Ihr 
und die Ihr nur 


180 Paar Schuhe für kleine Herren, Spring 
Heel, zum Schnüren, Größen 9 bis 12, 
reg. Fl Sorte, in diejem Räu- Mr ) 
mungs-Verkauf nur ode c 


Beſte Qualität Gummiſchuhe für Männer, 


nicht alle Größen, 75e Q 
im Schubladen, für.... 
Danten, mit Schnal 
len, die $1 Sorte im Schubladen, ein 


Paar an einen Kunden, feine 49€ 


an Händler, für 

Schnürihune für Ana: 
Jünglinge, tipped Goin oder 
Sehen, billig zu $1, bei dieiem 
wrögen 12 bis 54, 


ben und 
Square 
Verkauf, 


mx * * 
Bänder und Handſchuhe. 
No. 12 ganzjeidene, Atlas u. Gros Sraiı 
ander, 2 Zoll breit, umier reg. 6 s 
reis 12$c, Yerfaufspreis, Yard. c 
Glace-Handſchuhe fürT Damen, 4 Berlmut: 
terknöpfe oder 5-hakige Foſter Laeing, 
lohfarbig, — shi, und 5% 
unjer regulärer 


Kopfbedeckungen für = 
Große Herabfegung. 
Kryſtall ſeidene Kinder-Hauben, 
con, beſetzt mit Ribbouſene, 
mit Rüſche beſetzt, 
9Sc Sorte 
I 


En — 


Rechlskonſulent und Feneral⸗Agent, 


‚84 La Salle Str. 


Spezialität: 


a Srbichaften 


eingezogen. Voraus Baar ausbezahlt oder 


Tofe Ka 
tingsum 





.. Tickets.. 
zu ſpeziellen Raten nach 
Orleans Boston montreal 
New In Portland 
Piladelphia Qnebee 
Baltiı — San Franeisco 
Washinoton Seattle 
Pittsbure Los Angeles 


Hat 


ı Mi — Es City Deuver 


14i--143 wi STR,, 


nahe Madiion Str. 21d3dd1m 
Willoughby, Hill & Co.'s alter Plag. 


J. 8. L20WITZ, 


69 Dearborn Str. 


Ecke Randolph. 
2 
Bitlige RNeiſe 
n > und bon 

Deutidhland, Deiterreih, Schweiz, 

Xuremburg :ı. 
Geldjendungen in 12 Tagen. 
Sremdes Geld ge- und verfauft. 
Sparbanf 5 Krozent Zinien. 

Anfertigung von Urkunden für deutiche Gerichte 
uud Behörden in Bormundichaits:, Dlilitär: 
und Rechtoſachen. Ausfunit gratis ertHeilt. 


LOWITZ, sonjulent. 


Erbſchaften regulirt und 
Vollmachten "rc und Fonjutariih 


beſorgt durch 


Deulſches RKonſular— 


und Rechtsbureau. 


69 DEAABORM STR. 


fficeitundent 6 Uhr Abds., Sonntags 9— 5 
Dfficeitunden bis 6 Uhr Ab Sonntags 9—12 Borm 


Keflet die Eountagdbstlage Der 


Abesndpost. 


SaltLake Ci y Ogden Butte Helena 
2 Tidet-Office: : 


Nordweh-Edie Madifon und Canal Str. 


i Offen Abends bis 9 Uhr. 
Orten Sonntags bis 6 Uhr. 


EMIL SCHONLAU. 


didoſa, bw 


Siraus & Schram, 
136 und 138 W. Madison Sir. 


Wir führen ein volftändıges Lager von 
Möbeln, Teppiden, Hefen und 
Haushaltungs-Gegenlländen, 
bie wir auf Abzahlungen von $1 per Woche 
oder 34 per Monat ohne Zinfen auf Roter 
verfaufen. Kin Beiuh wird Eud) über: 
zeugen, daß uniere 'Preije jo niebrig als die 
niedrigjten jind 19jbdf1} 





Bett: F Federn. 


Chas. Emmerich &Co. 


ſind umgezogen nach 


167 und 169 FIFTH AVE. 


Beim Einkauf vou Federn außerhalb unjeres Haufes 
Bitte wir auf die Warte C. E. & Co. zu achten, Ks 


hie non und fommenden Güdcen tragen. 


 Militärjachen: 


Borfhuß ertheilt, wenn gewünfdt. 


Vollmachten 


notariell und konſulariſch beſorgt. 
Konſultationen frei — 


Urlaubs-Verlän 
gerung. Wollt 
Ihr ganz aus dem Reichs- und Militär 
verbande ausſcheiden, ſo ſprecht bei mir 
vor. Wenn Euer Vermögen wegen ir 
türvergehen mit DBeichlag belegt ift, 
bringt Yürgerpapiere mit umd ich !afje * e 
Reihlagnahme aufheben. 


Rormundichaften beitellt für Minderjährige. 
Fremdces Geld ge- und verkauft, 
Sparbant 5 Trozent Zinien bezahlt. 


Schiffskarten billigſt. 
Rechtsſachen jeder Art 


prompt und ſicher erledigt. Auskunft gratis. 
Korreſpondenz pünktlich beantwortet von 


K. W. KEMPPF, 


Präfident und Bertreter vom 


Deutfchen Ronfular- 


und Rechtsbureau. 


84 LASALLE STR. 


Offen bis 6 Uhr Abends und Sonntags bis 1 Uhr. 


NoRTH WESTERN 


... Brauerei...» 
Teinites 
Zager- und Llafchen- 


Bier. 


Tel.: North 614. 781-831 Clybourn Ave, 


PATENTE beforgt, Erfindungen 
entwicdelt, techniiche 
Zeichnungen ausgeführt. —— ann ae — 
atentvermittler, Au⸗ 
MELTZER & co., wälte u. Üingenieure. 
SUITE 83, MeVICKERS THEATER. —XR 


— — 
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